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Neu beigefügt wurde eine Anzahl von Karten, Skizzen und Anlagen, mit 
diefen auch die Verlufliften für 1864 und 1866, ein vom Lieutenant Freiheren 
». der Golg verfaßter Lebenslauf des Generals der Synfanterie Freiheren 
v. Meerjgeidt-Hüllefjem, nebft deflen Bilbniß, ferner Bilder Seiner Ma 
ijeftät des Kaifers und des Megimentsdenkmals. 

Alle Berfonalfragen, Rangliften u. |. w. Tonnten unter Hinweis auf die 1892 
eridienene „Offizier-Stammlifte“ des Negiments weggelaffen umd auf die Kriegs» 
Nangliften für die drei Zelbzüge 1864, 1866, 1870/71 bejhräntt werben. 

Betreff3 der vielen erhalten gebliebenen und nit abgedrudten Kriegs- 
lieder des Megiments fan auf das vom DVerfaffer zufammengeftellte und 1895 
erfchienene „Riederbud des Megiments“ hingewiefen werben. 

Der BVerfaffer gedentt jhließlih mit großer Dankbarkeit der ifm vom 
Hauptmann v. Tippelstir und den Lieutenants Cyons und v. Seeler entgegens 
gebraten Unterftügung bei Durhfiht des Manuftripts und der PBarolebücher für 
die leßtgejhilberte Friedengzeit. 


Charlottenburg, im Dezember 1896. 
Conftanfin v. Alteomk, 


Hauptmann und Kompagniedef 
im Königin Elifabetf; Garbe-renabier-Negiment Rr. 3. 
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worbenen Garbe-Landwehr-Batailfone, nunmehr Garde: Landwehr- Stamm: 
Bataillone formirt.*) edes Bataillon fegte fih zufammen**) aus: 
1. ben bisherigen Stammmannjgaften, 
2. etwa freiwillig zurüdgebliebenen Landmwehrleuten oder Weferviften des 
5. Jahrgangs, 
3. einem Drittel der für jebes Erjag-Batailfon beftimmt gewejenen 584Rekruten, 
4. ber auf das betreffende Batailfon fallenden Quote des 4. Jahrgangs des 
entfpredhenden Linien-Regiments — des Alerander-Regiments —, nahdem 
ein Yustauf unter den Linien-Negimentern des Garbelorps dahin erfolgt 
war, daß das Alerander-Regiment die aus den Provinzen Schlejien und 
Pofen ausgehobenen Mannjdaften des 4. Jahrgangs erhalten hatte, 
5. einem Drittel alfer übrigen Manndaften des Erjag-Bataillons (ausjäl. 
Handwerker), 
6. 12 Unteroffizieren desAlerander-Megiments, 
7. falls dur vorftehende Ergänzungen der Etat von 450 Köpfen nicht 
erreicht werben follte, ferner aus: „einer entipredenden Anzahl von Mann- 
Ichaften des 3. Jahrgangs (des Alerander-Regiments) aus Schlefien und 

Bojen“.***) 

Infolge der vielfachen Etats- und ormationsveränberungen, denen das 
junge Regiment im erften Sahre feines Beftehens unterworfen wurde, gingen von 
den meiften der vorftehenb unter 1. bis 7. genannten Mannjaften nur Burjchen, 
Rapitulanten und Unteroffiziere in daS fpätere 1. fombinirte Grenadier- 
Regiment über. Eine Ausnahme bilden nur bie unter 3. genannten Nekruten, 
die den eigentli—en Stamm bes Regiments bilden. Während bie Lanbwehroffiziere 
des 3. Garbe-Landwehr-Hegiments bereits im Suli 1859 entlaffen worden waren, 


*) Saut X, R. D. vom 28. Juli 1859 mit folgendem Etat: 1 Batd. Kommandeur, 
4 Komp. Führ., 4 Pr.s, 4 Gel. 28., 1 Mojutant, 1 Batd.s, 1 Mffift. Arzt, 1 Zaplmftr. 1. AL, 
4 Felbw., 4 Serg. 1. RL., 8 Serg. 2. A., 4 Unteroff. 1. AL, 8 Unteroff. 2, Al, 21 Unteroff. 
3. AL, 1 Batd. Tamb., 32 Gefreite und Rapitulanten, 368 Gemeine, einfcl. 12 Spielleute = 
450 Dann nebft 1 Büchfenmacher. 
Regis, Stab: 1 Regtö. Kommandeur, 1 Abjusant, 1 Unteroff. 3. RI. als Negts. 
Schreiber. 
**) Zufolge ber A. N. ©. vom 25. Juli 1869; deögl. vom 28. Juli 1859; Sriegsm. 
Grlaf vom 28. Juli 1859; Verfügungen deö Generaltommanbos des Garbelorps vom 30. Juli 1859 
und 6, Xuguft 1889. 
#**) Gine Beftanbsnadjmweifung bed 3. Garbe-Landwehr-Regiments von Ende Juli 1859 
zeigt folgende Zahlen: 


Bad... 67 Unteroff. 97 Mann, 
2. Releuten. . 2.0. « "rag, 
3. Bierter Jahıgang. . . 32 + AT + 


99 Unteroff. 1188 Mann 1237 Köpfe 
mithin feßlten . . 51 Unteroff. 62 Mann = 118 Köpfe. 
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As im Jahre 1866 unfer Negiment zur Bejagung nad Dresden fam, 
verfügte das Kriegsminifterium bie Ueberführung der Feftungs-Meferveabtheilung 
nah Spandau und unterftellte diefelde dem 4. Garbe-Megiment zu Fuß. ALS biefes 
fpäter nad; Berlin überfiebelte, ging die Abtheilung an das Königin Augufta 
Garbe-Örenadier-Negiment Nr. 4 über. 

Am Oktober 1868 wurde Allerhöchft beftimmt, daß die Mannjdaften ber 
Feftungs-Meferveabtheilung nad) erfolgter Nehabilitirung ftetS wieder in bie Truppen» 
theile bes Garbelorps einzuftellen feien, denen fie vor ihrer Verfegung in die 2. Mlaffe 
angehört hatten. 

Das Yahr 1862 verlief für das Megiment ohne bemerfenswerthe Ereigniffe 
und war ber Ausbilbung der Truppen gewibmet. 




























































































































































fstellung der Preussischen u.Dänischen 
Streitkräfte bei Düppel. 
am 18. April, 10 Uhr Morgens. 
lit Preussen. 
I Dänen. 
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n. Mitzod, Gehihte des Rönigin Gilfabetd Garbe-Bren. Repts. Rr. 3. 5 





























„ April 1064. 


and 5. April 
186%. 


„April 1864, 


K Mpril 16H. 


» Zpril 1864 
Gefecht bei 
Borfens. 


- u“. 


Am 2. April löfte das Füfilier-Bataillon Elifabeth biefelben in dem 
linten (meftlihen) Borpoftenabiänitt ab; die 9. und 11. Kompagnie Tamen im bie 
erfte Tinie, die 10, und 12. Kompagnie ins Repli. Eine Esfabron Hufaren Res 
giments Nr. 8 und bie 1. reitende Batterie der 7. Artilferie-Brigade waren dem 
Kommandeur ber Vorpoften, Oberftlientenant v. Zuchlinsti, unterftelft. 

Am 2. und 3. April erfundeten je eine Eskadron 8. Kürafjtere in Michtung 
der Straße Bredften— Grindfted gegen legteren Ort. Als Nüdhalt für die 
Kavallerie bejegte am 2. April ein Zug der 10. Kompagnie (Sientenant Greiherr 
dv. Zund) den Engweg an der Gjöding-Mölle und am 3. April ein anderer Zug 
die Nörup-Mölle. 

Die Meldung über das Erjcheinen feindliger Jnfanterie bei Fellinge ver 
anlaßte am 4. April 4, Uhr früh das Vorgehen einer gemifchten Patrouille 
in bezeihneter Richtung. Da vom Feinde nichts zu fehen war, nahm man an, 
daß fih nur fleinere feindliche Streiftorps in der Gegend befänden. 

Der ermüdende Wechjel zwiihen der Ortsuntertunft in Beile und ber 
Vorpoftenbejegung wurde am 10. April durch eine Unternehmung gegen Horfens*) 
unterbroden. Im legterer Stadt und Gegend follten Lebensmittel beigetrieben 
werden. Da ber unfanterie ein March von etwa 60 km bevorftand, wurde ofne 
Gepäd, in Müge, mit Kochgeihirren am Leibgurt ausgerüdt. 

Die hierzu beitimmten Truppen fammelten fid am 10. April, 4 Uhr früh, 
unter dem Kommando des Oberft Zlieh bei Juulsherg an der Chauffee Beile— 
Horfens in folgender Marihorbnung: 

Vortrupp: Majer v. Somnig. 

1 Estadron Garde-Bujaren-Negiments, 
11. Kompagnie Elijabetb. 
Haupttrupp: 
? lier-Bataillen Elifabeth (ohne 11. Kompagnie), 
Füfilier-Bataillen 3. Garde-Negiments zu Fuß, 
12pfdge reitende Yatterie (7. Artillerie-Brigade), 
2 Estadrens Garde-Dufaren-Regiments. 
Nejerne: 
Füfilier- Bataillon 4. Garde-Regiments zu Fuß. 
Redte Seitendedung: 
1 Estadron Garde: 
Yinte Seitendedung 
1 Estadron 8. Hufaren-Regiments. 

Die Antpeilung ging auf der Chauffee VBeile—Horfens, die beiden 
Seitendefungen rechts und lints derjelben über Stenderup bezw. Stubberup 
vor. Starter Nebel beihränkte die Fernfiht auf etwa 250 m. 

Um 8%, Ubr früb erbielt die Navallerieipige etwa 7 km vor Horfend 
bei Dens von dänifher Kavallerie md gleih darauf bei Thorfteb von feinde 


















ujaren-Regiments. 





*) Das Oberfommando hatte anı 9. April diefe Unternehmung befoßlen, da Horfens 
al von feindlicper Infanterie und Stavallerie defekt gemeldet mar. 
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Mai Stab und I. Bataillon IL Bataillon Füflier-Bateillon 
3. Doak Stab Randers, Stab, 6 u.8.Romp.Randerd, Randers. 
at, Dronningborg. 5. u. 7. Komp. Randy zc. 

Juni 
1.—6. |Regts. Stab Randers, Randers. Ranbers. 

Bas. Stab Dronningborg, 

ı Komp. Randy, 

Norup, Eiftrup, 


3: Ren, Aber 
& + Grimminge, Sem. 


6.—13. |Regts. Stab Randers, Ranbers. Stab Garlöbı 
jat, Dronningborg ıc. 9. Komp. Delk, 


»  Baberup, 
u =» aslund und 
12. + Barum 


18.—16. |Regts. Stab Randers, Stab Xperefienluft, Garlöberg x. 
I. Bat. Dronningborg ıc. | 5. Komp. Gpenbrup, Jen 
num, Meilby, 


6.» Bierby, Haftrup, 
7. = Helftebt, Borup, 


F nah 
8. Komp. Terp, Raafted, 
iu Ronfted. 


16.—25. |Regts. Stab Randers, <perefienkuft ıc. Emrlöberg x. 
Bat. Stab Dronningborg, 
1. Romp. Ziereg, Bel, 


2 =» gamieten, 





ring, 
3. + Raaby, Ubbyhöi, 
4 +  Grimminge, Tem, 
25. |. Romp. Zierseby, Def, | Stab Biergbg, Randers. 
5. Komp. Linde, Meitsg, 
2: BefepGtöoring,| 6. gem, Iennum, 
3. = Harribslen, inde| 7. + Bjergbp,Baftnup, 
berggaazb, Spenbrup, 
4 Srmminge, Sind-| 8. :  Naafted, Terp, 
berg. Borup. 





Der Gefundheitszuftand der Truppen hatte infolge ber Anftrengungen ber 
legten Wochen gelitten. Gaftrijge und tophöfe Fieber, Tungen- und Brufttatarcke, 
Nippenmustel-Rheumatismen und Rippenfelf-Entzündungen famen häufig vor. Be 
jonders zu jhaffen machten die infolge des Staubes auftretenden Augenentzünbungen, 
die bei ber 1. Kompagnie des Aegiments einen bösartigen Charakter annahmen. 

Unter diefen Umftänden war ber Aufenthalt in der gefunden und freund 
lichen Gegend mit ihrem üppigen Baum- und Wiejenbeftand von wohlthätigftem 
Einfluß. Das über eine große Fläche vertheilte Negiment war in den Bauern 
quartieren fehr gut aufgehoben. Der jütiihe Bauer ift bequem und verlangt eine 
fehr gebiegene Ernährung. Seine vier Mahlzeiten, das erfte und zweite Frühftüd, 
das Mittag und Abendeffen find reich; ausgeftattet. Nah Anfiht ihrer Quartier 
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hierfür dürfen weniger in den allgemeinen Verhältniffen (zum erften Mal große 
Waffen auf engem Raum verjammelt, — Sänelligfeit und Stetigfeit der Bes 
wegungen), als vielmehr darin gefudt werben, daf der notwendige Bebarf durd 
De Sorpsintenbantur nicht genügend und rechtzeitig fiher geftelft, — feine Nad« 
Hufnmittel vorhanden waren, die Zwifdenmagazine nicht rechtzeitig angelegt wurden, 
— verantwortliche Sieferanten fehlten oder nicht zur Stelle waren, — und fließ- 
Eh bie Berpflegungsorgane in ihrer damaligen Organifation ihrer Aufgabe nit 
gewadfen erfihienen.“ 

Das Fortihreiten der beiberfeitigen Armeen am 27. uni zeigt nad- 
fiefenbe Stigge. 


Stand der beiderfeitigen Armeen am 27. Juni abends. 








Die 2. Garde-mfanterie-Divifion fegte am 27. Juni den Vormarjd zu- 
nädft bis Hornow fort und marjhirte dort auf. Bon Nayod jhallte 
der Kanonenbonner herüber, aber höherer Befehl veranlaßte die Yortfegung 
res Mariches Bis über Kofteleg Hinaus. Das an der Spike der Moant- 
gardeninfanterie marfchirende Füfilier- Bataillon Elifabeth rüdte auf die 
Höfe füblih Kofteleg in Richtung auf Gerwenahura und bejegte dort ein 
Gehöft und den Höhenrand zur Aufnahme ber über biefen Abjhnitt vor= 
gegangenen 3. GarbesUlanen. Die fhöne und glüdlihe Attade der Leßteren 
gegen bas öfterreichiihe Ulanen-Megiment Kaijer von Merito lie umferem 
Fäfilier-Bataillon feine Gelegenheit zum Eingreifen. Auh Gros und Referven 


Vormarfk 
Böhmen aı 
2°. Junt 16 






































Stand der beiderseitigen 
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Felbmarihall-Saal des Kabettenkorps einer feiner Nachfolger ihn nannte — wirkte 
in allen Dienftzweigen fürdernd., Willenstraft, Strenge und volltommene Be 
herrjhung ber Formen fiherten ihm einen auferorbentlihen Einfluß auf Offiziere 
und Mannfhaften. Mednet man hierzu eine glänzende jugendfriihe Erfdeinung, 
feltene Fertigteit in den ritterlihen Künften, vor Allem im Reiten, ferner gebiegene 
militärwiffenfhaftlie Kenntniffe, fo wird man bie fortdauernde Verehrung für 
einen Kommandeur erHlärlih finden, der wenige Wochen, nachdem er von feinem 
Regiment Abjhied genommen Hatte, feine Heldenlaufbahn*) auf dem Schlahtfelde 
von Vionvilfe beihloß. 

Oberft v. Doering legte in der riebengzeit ztwifhen den großen Kriegen 
1866 und 1870/71 den Grund für die fpäteren glänzenden Waffenthaten des 
Negiments. Unter feiner Leitung wurben bie meiften Offiziere und Mannfaften 
des Regiments für den Feldzug gegen Frantreih gefdult. 


#) Berg. Sebenäbefchreibung bes Oberften v. Doering, Inlage 2A, und Geite 168. 
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4. Kompagnie: 


Chef: Hauptm. v. Düring (als Adjutant 
zum Obertommanbo der Exften Armee). 

Pr. &. Fehr. ©. Ende, fombrt. zur 
Militär-Schiehfhule (al Komp. Führer 
zum Erja-Bat.). 

Sel. &. v. Schoenif (zur 3. Komp. bes 


Regts.). 

Set. &. v. Lippe, komdrt. zum Pion. 
Bat. Pr. 6 (als Abjutant zum II. Bat.). 

Set. &. v. Baczensty u. Zenczin II. 


Stab des II. 


Kommandeur: Major v. Bernharbi. 

Anjutant: Sek. 2t. v. Kaminieh (als 
Anjutant zum Regt.). 

Batd. Arzt: Stabsarzt Dr. Schroeter 
(gum ftellvertret. Regts. Arzt). 

Unterarzt: Dr. Schoeffler. 

Zahlmitr.: Jordan. 


5. Ko 
Chef: Hauptm. v. Tippelstird. 
Pr. 2t. 0. Carnap (als Komp. Führer 
zum 1. Garde-Ören. Zandım. Regt.). 
Sef. 2. vo. Trotha II. 
Port. Fähne. Shalfha v. Ehrenfeld 
(gur 4. Komp. des Regts.). 
6. Ro 
Chef: HYauptm. Edler Herr und Frhr. 
v. Blotho. 
Br. 2t. 0. Goerne, lomdrt. zurSchloßgardes 
Komp.(alsRomp.Führerzum Erjag-Bat.). 


Pr. 2. o. Schudmann (als Führer zur 


7. Komp. des Regts.) 

Set. &. v. Harenberg. 

Sek. %. v. Rohrfgeidt (zum 1. Garde: 
ren. Landw. Regt.). 


! Führer: Pr. Lt. o. Merdel (biäher bei 
der 1. Romp.). 

Set. &t. Feuerftad (aus der Ref. des 
Regts.). 

Set. 2. v. Paczensly u. Tenczin III. 

Port. Fähne. Schalfha v. Ehrenfeld 

(bier bei ber 5. Komp.). 


Bataillons: 
Kommandeur: Major v. Bernharbi. 
Abjutant: Gef. &t. v. Lippe (biöker bei 
der 4. Romp.). 
Bats. Arzt: Stabsarzt Dr. Mendel (aus 
der Ref. des San. Korps). 
Feld: Affift. Arzt Dr. Schoeffler. 
Zahlmftr.: Jordan. 


mpagnie: 
; Chef: Hauptm. v. Tippelstird. 
Set. 2. v. Carnap (aud der Rej. des 
1 Regte.). 
Set. &. v. Zrotha IE (fungitte als 
Ordonnanz-Offizier beim Regt.). 
: Vigefeldw. Kirfch (außer Ref. des Regts.). 
mpagnie: 
Chef: Hauptm. Edler Herr und Frhr. 
v. Plotho. 
Set. &. v. Harenberg. 
Set. &. Daesler (aus der Ref. des 
| Negts). 
' Port. Fähne. Frhr. v. Lüttwig (bisher 
bei der 7. Komp.). 








I 


7. Rompagnie: 


Chef: Hauptm. v. Bentheim (ald Komp. 


Chef zum 1. Garde-®ren. Landm. Regt.). . 


Sek. &t. Graf von der Rede-Bolmer: 
ftein. 


Set. Lt. v. Paczensiy u. Tencezin IL. | 


(um 1. Garde:®ren. Landw. Regt.). 
Set. &. v. Poncet. 


Port. Fähne. Fehr. v. Lüttwig (ur | 


6. Komp. des Regts.). 


! Führer: Pr. 2. v. Shudmann (biöher 
bei der 6. Komp.). 

| Set. Lt. Graf von der Rede-Volmer- 
| ftein. 

| Set. &. v. Ligirfäty und Boegen- 
" dorff (aus der Ref. des RegtB.). 

Set. &. v. Poncet. 

Virefelom. Grundmann (aus der Ref. 
ı des Negta.). 
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Dirmftein ftatt. Nah Begrüßung der NMegimenter, aud; untereinander, erfolgte 


ein Vorbeimarfh in Seftionsfolonnen. 


Seit dem Feldzug von 1866 trat unfer Regiment zum erften Mal wieder 


unmittelbar in feinen Divifions- u. f. w. 


Berband. 


& fei hier ber auf die 2. Garde-infanterie-Divifion bezüglihe Theil der 
Ordre de Bataille der Zweiten Armee eingefchaltet: 


Zweite Armee. 
Gardez, IL, IV., IX, X, XII. (Rönigl. jähfiihes) Korps, GardesRavallerie-Divifton, 


Kavallerie Divifion Nr. 12, 


5. und 6. Ravallerie-Divifion. 


Oberbefehläßaber: Se. Königl. Hoheit der Gen. b. Kan. Prinz Friedrich Karl von Preußen. 


Chef bed Generalftabes: 
Garbelorpa. 


.Rommanbirenber General: Gen. b. Kap. Prinz 
Auguft von Württemberg, Aönigl. Hoh. 

‚Chef des Generalftabes: Gen. Major v. Dan: 
nenberg. 


2. Garde-Infanterie-Divifion. 
Kommandeur: Gen. 2t. v. Bubrigfi. 
Generalftabaoffizier: Hauptm. v. Weiher. 
jutanten: 1. Pr. &t. v. Liebenau vom 
1. GarbeRegt. 3. $; 2. Gel. St. d. Bier 
bahn I. vom Kaifer Alerander-Regt. 





3. GarberInfanterie-Brigade. 
Oberft Knappe v. Rnappftäbt. 
Abjutant: Pr. 2. v. Berg vom 3. Garde 

Regt. 3. 5. 
Raifer Aleganber Garde-Gren. Regt. Nr. 1: 
Dberft o. Zeuner. 8 Bat) 
3. Garde: Gren. Regt. Königin Clifabeth: 
Oberft v. Zalustomsti, (8 Bat.) 


Sen. Major v. Stiehle. 


4. Garde-Infanteries Brigade. 
Gen. Major v. Berger. 
Abjutant: Pr. Mt v. Twarbowsli vom 
3. GarbeRegt. 3. $. 
Kaifer Franz Garde-Ören. Regt. Rr. 2: Oberfilt. 
v. Boehn. (8 Bat.) 
| 4. GardesGren. Regt. Königin: Oberft Graf 
v. Balderfee. & Bat.) 
Garde-Schügen-Bat: Najor v. Fabed. 
| (1 Bat.) 
2. GarderUlan. Regt.: Dberft Bring Heinrich 
von Heffen und bei Rhein, Großferzogl. 
| SHoßeit, (4 Schmwabr.) 
3. Fuß s Abth. Garde-Felbart. Negts. (b. und 
6. fmwere, 5. und 6. leichte Batt.): Oberftlt. 
|». Rheindaben. (24 Geld.) 
ı 2. Felbpion. Komp. des Garbelorps mit Schang: 
seugtofonne: Hauptm. v. Spanferen. 
(U Pion. Komp.) 
3. Selbpion. Komp. des Garbelorps: Haupten. 
d. Rraufe. (1 Bion. Komp.) 
Sanität3-Detagement Nr. 2. 





Summe ber 2. Garde-Infanterie:Divifton: 13 Bat., 4 Schwabr., 24 Gelh., 2. Bion. Komp. 


Zu bemerken ift hierzu, daß General v. Budrigki, bisher Kommandeur der 
3. Garde-nfanterie-Brigade, bei Beginn der Mobilmahung unter Beförderung 


zum Generallieutenant zum Kommandeur der Divifion, 


fowie daß Oberft 


v. Knappe, bisher beim Regiment Alerander, zum Kommandeur der 3. Brigade 


ernannt worden war. 


Beide Vorgefegten hatten aljo Langjährige Beziehungen zu 


den untergebenen Truppentheilen, wie dies ein Parolebefehl des Oberft v. Knappe 


vom 22. Juli hervorhob. 

Endfih waren beim Wegiment 
Oberftlieutenant v. Zalustowsti zum 
und v. Grolman zu Oberftlieutenants 


durd SKabinets-Orbre vom 26. Juli 
Oberft und die Majors v. Bernhardi 
befördert worden. 
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Zruppentheil in den ambern zu fommandiren; au Hauptleute der Pionier-Rom- 
pagnien dürfen vorläufig hierzu herangezogen werden.“ *) 
Mit Bezugnahme hierauf erließ die Divifion am 22. Auguft — dem erften 

NAuhetage — folgende Anordnung: 

„3 find bei jedem Negiment drei Halbbataillone zu zwei Kompagnien berart 
zu formiren, daß jedes Bataillon ein halbes Bataillon Hildet“ u. j. w. 

Um den Gang der Darftellung fpäter nit zu unterbreden, fei hier eine 
Ueberfiät der auf Grund obigen Befehls am 23. Auguft eingetretenen Perjonal- 
und Formations-Beränderungen gegeben. **) 


Formation und Bejegung. 


Am 18. Auguft. Nach dem 18. Auguft, 
Regimentsflab: 
Dberft v. Zalustomati. Oberft v. Balustomsti. 
Abjutant: 2t. v. Raminiep (fumer vers | Anjutant: 2. Frhr. o. Bubdenbrod I. 
wundet, Schuß in Bein, abjens frant bis ' (bisher Adjutant des Füf. Bats.). 


nad) Beendigung bes Feldzuges). i 
Stab des I. Bataillons: 
Major o. Anobelsborff (jchwer verwundet, ' Führer: Hauptm. v. Tippeläficd (biäfer 


Sub in die Bruft, am 21. Auguft in Chef der 5. Komp.) 
Anouz la Grange geftorben). | Wiutant: 2 ©. Teotfa IL (von ber 
Adjutant: 2. Frhr. v. Budbendrod IL. 5. Komp.). 


(fhmer verwundet, Schuß durd) den linfen 
Unterfepentel, mittelft Regimentäbefehl vom | 
12. Dezember 1870 zum Erfag:Bat. verfegt). 


*) Zur Erläuterung diefes Befehls fei an bie Verlufte an Offizieren erinnert, 3 
verloren: 





Garde-Schügen- Bataillon . . . . 19 Offiziere und Offigierbienfttguende, 
2. Garde-Negiment . BET: at er : 
Franz-Regiment . . Fee" B 
1. und 3. Gareßegment je . . 86 = + . 
4. Garde Regiment  . 2 2. + 29 : B 
Hugufta, Megandersfegiment je . 7 + + A 
ElifabetheRegiment . 2 8 P 
Gorde-Füfilier-Hegiment . . . . 
Garde: Jäger» Bataillon . . B 
Garde-Bionier: Bataillon 

Summe ftthuende. 


*#) Aus biefer Zufammenftelung werben gleichzeitig bie weiteren Gchidfale ber am 
18. Auguft verwundeten Offigiere erfictlich. Zu bemerfen ift noch, daß der mehrfache Mechfel, 
der vom 19. is 22, Auguft in der Stellenbefefung eintrat, im Einzelnen nicht berüdfichtigt 
werben Tonnte, und dab bie Neuordnung in zufammengejegten Rompagnien nur Bis zum 
3. Auguft in Kraft blieb. 








Am 18. Auguft. 
8. Rompagnie: 

Führer: Pr. 2 v. Zud (ald Führer zur 
3. tombin. Romp.). 

&t. Freytag (al Führer zur 1. Tombin. 
Komp). 

&t. o. Goerg (ur 4. Tombin. Komp.). 

Bigefelbo. Kober (mie norftehend). 

Vort. Fäpnr. . Rodrfceidt (wie vorftehend). 


Stab des Fufil 

Dberflit. o. Grolman (leicht verwundet, 
Sub in den Tinten Dberfchentel, zurüd 
zum Regt. am 18. September 1870). 

Abjutant: St. Fehr. v. Bubdendrod I. (al8 
Abjutant zum Regt.). 


9. Kompagnie: 


Führer: Pr. 2. v. Ziemiepfy (ald Führer 
zur 5. tombin. Romp.). 

Mt. Rühg (leicht vermundet, Schuß in ben 
teten Oberarm, zurüd zum Regt. am 
18. September 1870). 

&t. Volkmann (tur 3. tombin. Romp.). 

d. Rnobelsborff (ur 5. tombin. Romp.). 

10. Rompagnie: 

Führer: Pr. 2. Fehr. dv. Firds (icmer 
verwundet, Schuß durch den Unterleib und 
zechten Hüftfnochen, zum Regt. zurüd am 
22. Ni 1871). 

2. Brunner (jur 5. tombin. Romp.). 

v.Brogeml. (als Aojutant zum Füf. Bat.). 

Port. Fähnr. Fehr. v. Zedlig (zur 5. tombin. 
Komp.) 





11. Kompagnie: 

Führer: Pr. &. ©. Zyhlinsti (leicht ver 
mundet durd) SKontufionirung des Unter: 
fchentels, am 21. Xuguft zum Negt. zurüd). 

&. v. Düring (am 18. Auguft Tommandirt 
als Führer zur 2, Komp.). 

&. v. Schramm (leicht verwundet, Schuß 
in den rechten Arm, zurüd zum Negt. am 
29. Oftober 1870). 

Port. Fähnr. Fehr. v. Rheindaben (ur 
6. tombin. Komp.). 
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Nag dem 18. Auguft. 


y 


ier-Bataillone. 

Führer: anfänglich Pr. 2. v. Shudmann, 
bann Haupt. v. Helldorff 6i826. Auguft, 
demnäcft Hauptm. v. RentherFint (von 
ber 2. Komp.) bis 18. September. 

Abjutant: 2. v. Wrohem L (biäher bei ber 
10. Komp.). 

5. tombinirte Kompagnie: 
(9. und 10. Komp.) 

Führer: Pr. 2 v. Siemiepty (vom ber 
9. Komp). 

&. Brunner (von ber 10. Romp.). 

» ©. Rnobelöborff (von ber 9. Komp.). 

Vort. Fähne. Fehr. v. Zedlig*) (vom der 
10. Komp.). 

Bigefeldw. Grospietfe (von der 9. Komp.). 


6. tombinirte Rompagnie: 
(11. und 12. Komp.) 
Führer: Pr. 2. v. Byhlinsfi (vom ber 
11. Romp.). 
&. Radler (von der 12. Komp). 
Rodemalb (von der 12. Komp.). 
Port, Zähne. Fehr. v. Rhpeinbaben (von der 
11 Komp.). 


*) An 19, Auguft — ehe 2. vo. Wrodem zum Abjutanten ernannt murbe — 


abjutantirte Fähnt. v. Zedlit auf einem, bem Oberftlt. v. Grolman gehörigen Schimmel 
beim Führer bes Bataillons, Pr. 2t. 0. Schudmann. — Cinige noch bei den Alten befindliche 
Berichte u. |. w. find unterzeichnet: Fehr. 9. Beblig, Bort. Fähnt. und flellvertretenber Bataillond: 


Abjutant. 
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Zum 29. Auguft ift no ein Megimentsbefehl zu erwähnen, der nad Aufs 
Töfung der zufammengefegten Kompagnien die Neuvertheilung ber zur Zeit an- 
wefenben Offiziere, wie folgt, anorbnete: 


Regimentölommanbeur: Dberft ». Zalustomsti. 
Kofutant: 2 Fehr. v. Bubdenbrod I. 


Führer de L Bataillon: Gauptm. ». Tippelsfirg. 
Mjutant: 2 o. Trotha IL 


1. Rompagnie: 2. Rompagnie: 
Haupt. v. Hellborff. Führer: Et. der Ref. ». Garnap. 
Bigefeldw. Dalibor. &. v. Baczensty IIL 

»  Drifgel. 2. der Ref. v. Glan. 
Biefedw. Heinrich. 

3. Rompagnie: i 4. Rompagnie: 
Führer: &t. v. Trotha I. Führer: 2. v. Rerdel. 

Fapnr. v. Rohefgeibt. 2. der Ref. Domczplomäli. 
Zigefelbm. Ofterrath. | Fahne. v. SHalfge. 


Kommanbeur de II. Batailond: Oberfit. o. Bernharbi. 
Abjutant: 2. o. Lippe, 





5. Rompagnie: | 6. Kompagnie: 
Führer: 2t. der Ref. Freytag. Füßrer: 2. v. Harenberg. 
U. der Ref. Bollmann. Fahr. Fehr, v. Lüttmwig. 
Bigefeldw. v. Bernhardi. Bigefelbw. Kirih- 

7. Rompagnie: 8. Rompagnie: 
Führer: &t. 0. Shudmann. Ü Hauptm. o. Jena, 

2. ©. Boncet. &. 0. Over. 
Bizefeldw. May. | Biefelow. Kober. 


Führer des Füflier-Bataillons: Yauptm. v. Renthe-Fint. 
Abjutant: U. v. Wrogem I. 


9. Kompagnie: 10. Rompagnie: 
Führer: St. o. Biemiegtg. | Führer: 24. der Ref. Feuerftad. 
&t. 0. Anobelöborfi. 2. der Ref. Brunner. 
Bigefeldw. Grospietid. Fäpnr. Fehr. v. Zedlig. 

11. Kompagnie: 12. Kompagnie: 
Hauptm. v. Zyglinsti. Führer: 2t. v. Lud. 
&t. der Ref. Rodemalt. 2. ber Ref. Radler. 


Fähnr. Sehr. v. Rheinbaben. 


Avantgarde wurde vorgezogen, ging aber nicht in Ctellung. lcd machte Halt, damit wir mict 
mahrgenommen würden. Mbjutanten ritten Bin und Her, die Seute mußten dargiren. Wir 
waren ber Meinung, e3 mübte zum Gefecht Tommen. Nach längerem Halt, der die Entfernung 
von der feinblicjen Kolonne vergrößert Hatte, murbe unfer Marfch fortgefegt. od im Iepten 
Augenblid, beim Beziehen des Bimald, tamen mir der feindlichen Armee wieder ganz nahe, ein 
Bufammenftoß erfolgte gleimohl nicht.“ (Vergl. Seite 1017 des Generalftabswertes.) 
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Bäume u. j. w. — regelte Oberft v. Zalustomwsti die Beziehungen zwifchen Ge 
fangenen und Auffihtsperjonal auf die Dauer zufriedenftelfend. 

Erft um 3 Uhr nadmittags gelangte am 3. September ber Iete Tranaport 
— 1. Bataillon — in Stenay an, wo das Negiment und bie Gefangenen, Ießtere 
in ben leerftehenden Kafernen der Stadt, untergebraht wurden. Verpflegung hier- 
jeloft erfolgte duch die Wirthe unter Zuhülfenahme ber eigenen Borräthe. 

Die Länge des Marjches Hatte 24'/s km, die Dauer im Durdiänitt nem 
Stunden betragen. 

Abermals bei ftarkem Negen wurde ber Daric auf der Moute de Mezieres 
in der Art fortgefegt, daß das I. Bataillon um 6, der Offiziertransport um 7, bas 
I. Bataillon um 8 Uhr aus Stenay aufbraden. Sn der Gegend von Dun wurde 
das Regiment behufs befferer Unterkunft Foımpagnieweife auf Dörfer ber Umgegend 
vertheilt, — jede Kompagnie hatte eine gewifje Menge von Gefangenen unter- 
zubringen. &8 lagen in Dun fur Meufe jelbjt die Stäbe mit der 3. Kompagnie; 
die 1. bezog in Lion devant Dun, die 2. in Siny, bie 4. in Milly, bie 5, 
und 6. in Brieulles jur Dieufe, die 7. in Elery le Petit, die 8. in Mons 
bevant Sajjen Tuartier. Yn legterem Ort mußte bie Kirche zur Unterkmft 
herangezogen werben. (Dun liegt auf bem redten Maas-Ujer, nod 30 km von 
Berdun entfernt, die genannten Dörfer jämmtlid nördlich, bezw. jüblih von Dun 
im Thal der Maas.) 

Die Gegend hierfelbft war eine reihe, dementjpredend bie Verpflegung feitens 
der Wirthe. Auch Hielt die Amwefenheit der franzöfiihen Gefangenen den guten 
Willen der Geber vege. 

Länge des Marjches 10 bis 20 km. 

Auferuh des I. Bataillons um 7, der Offiziere um 7'/e, bes II. Bataillens 
um 8 Uhr. 

Der Marjd ging auf der großen Maas-Straße bis Vilosnes jur Meuie; 
von hier wurde, da die Feitung Verdun nur mod 23 km entfernt war, vebt- 
winflig in öftlicher Richtung abgebogen und durd) einen ftart bewaldeten, gebirgigen 
Landftrih nah der großen Strafe Montmidy— Etain— Meg marfgirt. in 
Damvillers, einem 19 km nörblib Verdun gelegenen Städten, erhielten 
Negimentsitab und II. Bataillon mit Gefangenen Tuartier, mr die 6. Kompagnie 
fonnte nicht mehr untergebradht werden md mußte mit ihren Gefangenen in ber 
Nähe ein Bimat bezichen. ES regiete jeit vier Tagen ziemlid anhaltend. Das 
I. Bataillon wurde, wie am Tage verber, auf Dörfern bei Damvillers vertheilt. 
|Ztab*) und 1. Kompagnie, halte 2. in Ecurev, die andere Hälfte der 2. Kom- 
Fagnie in Dampillers, 3. in Yifjen, 4 in Reuvilfers] 

Länge des Marjches jhwankte zwijhen 19 und 23 km. 

Am 6, wurde der legte Darich in jübötliher Richtung auf Meg gemadt, 
dem ji umier Negiment bis auf etwa 46 km näherte, 








6 des I. Yataillons tamı in eine hübfhe Wila, deren Vefiper, ein alter General 
deB erften Kaiferreids, alle Feldzüge Napoleons I. mitgemacht zu haben verfigerte. Die Auf 
nahme war cine zuworfommende. 
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lateral begleitet und ber Schiffahrt zugänglih gemacht wird. &o bot fidh Bier 
in dem Zufammenlaufen von Kunftitraßen aller Art Gelegenheit, ein bejonbers 
anjhaulihes Bild von den vorzüglihen Verkehrsverhältnifien Frankreichs zu gewinnen. 
Ueberhaupt war der Eindrud ein allgemeiner, daß ohne ein Straßenneg, weldes 
aud Heine Dörfer durch Chauffeen verbindet, die bisherigen Marfleiftungen nicht 
möglid) gewefen wären. 

Erft am 13. September war e3 dem Führer der Abtheilung möglich ger 
worden, dur; Vermittelung der General-Etappeninfpektion eine dienftlihe Auskunft 
über die Darjchziele des Gardekorps zu erhalten. Dana hatte das Korps am 
13. Braisne und die Straße Soiijons— Reims erreiht, ftand aljo bereits 
füdlic) der Aisne und näher an Paris wie die Ahtheilung Linfingen. E8 war 
daher nöthig, die bisherige weftlihe Richtung auf Eraonne zu verlaffen, um burd 
eine bejcleunigte Bewegung in fübmweftlicher Nihtung auf Paris den Anfhluß an 
den Sorpsverband herzuftelfen. 

Nad) einem Maric, der zum Theil über 30 km betrug, wurde am 14. in 
dem Städthen Zismes (an der Strafe Reims— Soijjons) in ber That die 
unmittelbare Verbindung mit Korps und Divifion wiebergewonnen, 


Bon den Grenadier-Bataillonen erhielt das I. Unterkunft in Baslieug, 
das II. in Courlandon, beides Dörfer, die nahe bei Zismes — wo ber Regiments- 
ftab untergebraht wurde — liegen. Der Marid, der über zehn Stunden dauerte, 
wurde von Neuen durch heftige Negenwetter erjchiwert. 

Am 14. war der Abtheilung Linfingen ein Divifionsbefehl zugegangen, welcher 
fi über die allgemeine Kriegslage, wie folgt, äußerte: 

„Die Armee-Abtheilung Seiner Königlichen Hoheit des Kronprinzen von 
Sadjen wird morgen ihren VBormarjd gegen Paris fortjegen. Soijfens fol 
von regulären Truppen und Mobilgarden Gejegt jein, und wird fih daher das 
IV. Armeetorps in jeinem ferneren Vormarih gegen Soijjens fihern.* 


Für die allgemeine QVorbewegung der deutihen Truppen war don am 
7. September im Hauptquartier Ceiner Majeftät des Königs in Neims 
bejtimmt worden, daf die Maas- Armee mit dem finfen Flügel nörblih der im 
Dearne-Thal laufenden Straßen gegen die Nordfeite von Paris vorgehen, die 
Dritte Armee mit dem rehten Flügel im Darne-Thal jid gegen die Südfront der 
feindlichen Hauptftadt wenden jollte. Die Maas-Armee ihrerjeits rüdte fo vor, 
daß auf dem vehten Flügel dag IV., auf dem linfen das XIl., in der Mitte das 
Gardetorps fi befand. Yepteres folgte aus der Gegend von Soijjons mit dem 
linten Flügel (2. Divifion) zunächjt der Richtung auf Meaur (41 km öftlih 
Paris), mariirte dann aber gegen Paris jelbft in Richtung der großen Straße 
Paris— Soijjons (über Dammartin). Diejelbe vereinigt fid) bei dem Gehöft 
Ya Patte D’ Cie (15 km noerdöftlih von Paris) mit der großen Straße 
Paris—Yille Das legte, jowohl der Strafe Paris Ville wie der Etrafe 
Paris— Dammartin— Soijjons (Straße de Manbeuge) gemeinfame Stüd 
von Patte P’Die über Pont Jblon, Bourget nah Paris (während der Ein- 
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Berluften im Gefeht eine Folge ber Erkrankungen auf den Märfen von Mex- 
nad Paris.*) 

Das Eintreffen der Erfagoffiziere fowie einige inzwifen erfolgte Ye 
förderungen machten eine anderweitige Negelung der Offiziervertheilung notfwendie 

Mittelft Allerhönfter Kabinets-:Orbre vom 27. Auguft bezw. 10. Septembe-— 
waren Premierlieutenant v. Zyhlinsti zum Hauptmann, Setondlieutenant v. Di - 
ring zum Premierlieutenant, die Fähnrihs v. Rohrigeidt, v. Frangoie, 
v. Shalfa, Freißerr v. Lüttwig umd Sreißerr v. Zedlig**) zu Gelmbs- 
Tientenants, ferner die Wizefelbwebel Kober und Kirfch zu Lieutenant der Ne= 
ferve beförbert worben. 


Vom 23. September ab trat folgende Bejegung ein: 


NRegiments-Stab: 
Oberft v. Baluslomäti. 
&t. v. Lippe. 

I Bataillon: 


Hauptm. v. Altrod. 
&t. v. Trotha IL. 


1. Rompagnie. 
Hauptm. v. Hellborff. 
A. Rnappe (ablommbrt.nad Dieulouarb). 
» Dalibor. 
Bigefelbm. Drifgel. 


3. Kompagnie. 
2. o. Baczensty I. 


» Nobemald. 
» Domesplomsti. | 


2. Rompagnie. 
Hauptm. v. Renthe:Fint. 
2. v. Trotha I. 
» ». lan. 
Bort. Füßnr. v. Robrfgeidt. 


4. Kompagnie. 
Br. 8. 0. Merdel 
2. Feuerftad (jeit24 Oftbr.an Ahen 
matismus erfranft in Abgang). 
» ©. Baczenaty III. 
= v. Scalfha. 


IL. Bataillon: 


Dberfilt. v. Bernharbi. 
&t. v. Harenberg. 


5. Kompagnie. 
Hauptm. v. Tippelstird. 
2t. v. Carnap. 

igefelbi. v. Bernhardi. 
Kort. Fähnt. v. Koppy. 





*) Dos I. Bataillon 3. 8. Hatte bei Beginn der Eineliehung außer ben Bermunbeten 


71 Sugarethtrante, 


®*) Der gleichzeitig. beförberte Fähneih v. Rheinbaben murde in das 3. Garde: 


giment 3. $. verfegt. 


**®) Sieutenant d. Ref. Freytag murde but; Aabinet3-Ordre vom 27. September zum 


Premierfieutenant Beförbert. 


6. Rompagnie. 
&. Freptag.**) 
* v. Haugmi. 
© Sehr. v. Lüttmig. 
























































































































































9. Rompagnie: 

Br. 8 o. Siemiegty. 

&t. der Ref. Grospietfg. 

Fäpnr. Fehr. v. Schlotheim, 
11. Rompagnie: 

2. der Ref. o. Carnap. 

er: Rüh. 

225 Kirche. 


10. Rompagnie: 
Sauptm. v. Ende. 
2. der Ref. Dalibor. 


12. Rompagnie: 
2t der Ref. Radler (5iß zum Eintreffen bed 
&t. v. Düring am 11. Dezember). 

&t. v. Sperling. 

Vüefeldw. Heintig. 

Fäpnr. v. Düring. 


| 
i 


erner befanden fi bei der 3. Kompagnie der auf Beförderung dienende 
Unteroffizier Graf Dohna, bei der 10. Rompagnie ebenfo Unteroffizier Freiherr 
v. Ende. Aud waren mit dem Erfag zwei Avantageure, v. Uehtrig und v. Woi- 
towsti, eingetroffen. 

Bei den feindlihen Vorpoften war nad der Negjamkeit vom 5. Dezember 
Nuhe eingetreten. Am 6. Dezember abends wurden bie Füfiliere vom 1. Bataillon 
in Bourget abgelöft und rüdten nah Gonejfe. Schon nah 24 Stunden wurde 
aud das I. Bataillon in Bourget, und zwar dur) ein Bataillon der 4. Brigade, 
abgelöft. Ein Divifionsbefehl vom 6. Dezember verfügte, daß die 4. Garbe-Anjan- 
terie-Brigade, nachdem eine etwaige Unterftügung des XII. Armeelorps nicht mehr 
erforderlich fei, bie Vorpoften in Bourget wieder übernehmen, bie 3. Brigade 
daher nur nod die Sicherung von Blanc Mesnil (Megiment Alerander) und 
Aulnay (Megiment Elifabeth) behalten, gleichzeitig aber das Baradenlager von 
Bont Jblon mit einem Bataillon — auf je 4 Tage — bejegen folle. Cs hatten 
beide Negimenter abwehjelnd die Baraden auf je 12 Tage zu belegen. 

Das 1. Bataillon fehrte am Abend des 7. Dezember nah Aulnay zurüd 
und bezog hier jhon am Morgen bes 8. Vorpoften, von denen es am 9. früh vom 
D. Batailfon abgelöft wurde, um biejelben am 10. 6i8 auf Weiteres allein zu über- 
nehmen. Kälte, 3, 4 audh 5 Grad, hielt an, leihter Schneefall wedjelte mit 
Sroftnebel. 

Ein Armeebefehl vom 7. Dezember Hatte befagt: „Wei den Iegten Ausfällen 
haben die Sranzojen Mitrailleufen auf gepanzerten Eifenbahnwaggons ins Gefecht 
gebragt. Es wird deshalb darauf aufmerkam gemadt, daß alle Eifenbahnftreden 
innerhalb unferer Vorpoften, die der Feind von Paris aus benugen könnte, gründlich 
du zerftören find.“ 

Mit Bezug hierauf orbnete*) die Divifion eine Unterbrehung der Bahn- 
ftrede vorwärts Bourget durh die Pionier-Rompagnie Spanteren an und 
tommandirte zur Dedung diefer Arbeit die diegeitige 7. Kompagnie. Yn der Nacht 
vom 8. zum 9. Dezember rüdte legtere unter Führung des Premierlieutenants 
v. Shudmann nah Bourget ab und nahm rechts der großen Dorfftraße noch 
jenfeits unferer Borpoften (Bauhmwade) Stellung. Trog biefer vorgefhobenen Yage 


®) Vergleiche au) Gefgichte bes Alegander-Regimentd, Seite 290. 
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in Blanc Mesnil. ..... 1Xag 

= Staind. . 2 22.20.20. 4 Tage, 

=» Bont Jblon. PRESSE u 

» Bonneuil. ...2...09 

= Bourget . ». 22... 10 

= Arnouvile ...... 12 

= Aulnay. . 222... 17 

DU... net 

« Garges EN | Naar! 

«e Gonefie . > 2220.84 = 
Summe. . 131 Tage. 


DWie früher erwähnt, war bie Zeit vom 1. Dezember bis Mitte Januar 
diejenige, welde dur Borpoftendienft, Quartier- und Witterungsverhältniffe die 
erheblidjften Aniprüce an bie Widerftandstraft der Mannjcaften ftellte. Ym No- 
venber war e3 bejonders das najje Wetter, welches ber Gejundheit jhabete. Die 
ftärkften Erkrankungen fallen demnad in die Monate November und Dezember. 
Der Gejammtabgang an Kranten während der 131 Tage betrug (einfhließlih der 
Nevierfranten) 496 Mann, alfo faft die Hälfte der Sollftärte. An jedem Tage 
der Einfließung ertrantten beim I. Bataillon im Durdfhnitt 3 bis 4 Mann.*) 


Ein Vergleich des Abganges dur die Gefechte und desjenigen dur Krant- 
heiten ergiebt folgende Zahlen: 


I. Zodesfälle: 


a) dur Krankheit. . > 2.2.2.0. 17 
b) = Bermundung . ». 2... 62 
Summe. . 79 

11. Abgaben in Lazarethe: 
a) duch Krankheit. - 2 22.2... 196 
b) = Vermundtung . . ._._. _. 132 
Summe. . 328 


Gefammtabgang 407 (ausfhlieglih Vermißte, Gefangene und Mevierkrante). 

Nechnet man die Bermißten u. | w. Hinzu, fo hatte das Bataillon in Summe 
einen Abgang von 512 Köpfen. Auch wenn man in Betradt zieht, daf die Ber- 
Iufte des 11. umd Füfilier-Bataillons geringer waren, fo folgt dod aus den aufs 
geführten Zahlen, daß das Negiment während der Einfhliegung mehr mie ein 
Drittel feiner Sitftärte verlor. Die beiden Erfagtransporte vom 20. September 
und 8. Dezember fülten die Lüden nit vollftändig und bei dem unaufhörlichen 


*) Bergl, dad Verzeichnib der während des Felbzuges an Krankfeiten verftorbenen 
Wannfgaften in Anlage 10. 
23* 
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Truppentheil der Beerdigten in der Sprade ihres Heimathlandes, und zwar bie 
erfte Tafel rechts: 


vd. Briren Baron Hirih 
Bortepee-Fähnrih Gefreiter Unteroffizier 
der 1. Komp. der 2. Komp. der 2. Komp. 


3. Garde-Örenabier-Regiments Königin Elifabeth. 
(Darunter das Regimentögeichen mit ber Krone.) 


& 


Die mittlere Tafel: 
Zuft und Wiesner 
Örenadiere ber 1. Kompagnie 
3. Garde-Örenadier-Regiments 
Königin Elifabeth. 
(Darunter der Grenabier-Abler.) 





Die dritte Tafel: 
Croniere et Marchand, Sergeants 
Piaire, Bernard, Renoult et 3 inconnus, 
Soldats de la 2=" Comp. du 3=* Bat. 
de marche de la marine. 

Enterres par la 1" Comp. du 3. regiment 
Grenadiers de la garde, Reine Elisabeth.*) 


*) Der Umftand, dak aud) franzöfifce Soldaten unter bem Denkmal ifre Rubeftätte 
gefunden Hatten, fhien zu ber Hoffnung zu berechtigen, daß baffelhe erhaften bleiben mürbe. 
Außerbem aber wurde im Namen des Dffigiertorps durch dad Auswärtige Amt ein Brief an 
den Befiger des Parks, als welder ein Mr. Vital Benais, Negociant aus Paris, ermittelt 
worden mar, gerichtet, in meldjem berfelße „au nom de I'humanit6 et de la eivilisstion® ger 
beten murbe, „d’acecorder une petite place de repos aux corps de soldats prussiens et 
frangais morts tous deux ponr leur patrie.“ etc. — I8 indes im Jahre 1872 Kameraden 
des Regiments Paris befuchten, war das Denkmal bereiiß dem Crbboben gleich gemact 
und zmar, mie Crmittelungen ergaben, auf Berfügung ber Ortönermeltung nen WBoueget- 
Diefe Zerftdrung eines Grabbentmals Gefallener Yam maßgebenben Driß zur Spradje und murbe 
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11. Rompagnie: 18. Kompagnie: 
Yaupten. v. ByhlinaH, Haupt. 0. Webelftaeht, 
Se. &. Fehr. ©. Bubbenbrod IL Pr. & 2. Garnap, 
auf Weitere zum Repts.Eitab SA. &. ». Sperling (Infolge Bers 
Tommenbirt), wunbung abmeienb frank), 
Se. & v. Jordan. Set. 2. Graf gu Doßne. 


Die Mannfeaften des demobilen Regiments fehten fi ans folgenben Sao 
gängen zufanmen: 


Gtatsfärte Ihfärte am 24. Juni 1871. 
usfil. Defonomiehanhwerter. 











Mit Entlafjung der legten Nejerven und Verkauf der Demobilmahunge- 
pferde — biefelben wurden am 22. Juni beftimmungsgemäß meiftbietend öffentlid, 
verfteigert mit der Mafgabe, daß die Offiziere des Negiments gegen eine Baar- 
3ahlung von 150 Thalern Neitpferde behalten durften — war die Demobilmahung 
äußerlich beendet. Dagegen begannen nunmehr für Stäbe und Kompagnien eine 
Neife von Verwaltungsarbeiten, die fih biS zum Schluß des Jahres 1871 und 
länger hinzogen. Bor Alfem mufste unverzüglich mit Fnftandfegung von Yusrüftung 
und Belleidung begonnen werden. Zu diefem Zwed war durd bie früher angeführte 
Rabinet3-Ordre von 1. Jumi genehmigt worden, daß die bei den Erfag-Batailtonen 
befindlid; gewefenen Handiwerter-Abtheilungen nicht zur Entlafjung fommen, fondern 
nod drei Monate bei den Truppentheilen zurüdbehalten werben follten. Diesfeits 
blieb die genannte Abtheilung in Stärke von 4 Meiftern, 104 Schneidern, 
82 Schubmadern formirt und trat anfänglih unter Kommando des Premier 
lieutenants v. Bubdenbrod I., fpäter unter Premierlieutenant v. Carnap. 

Bon fonftigen Arbeiten fei erwähnt: Abgabe der Mobilmahungswaffen an 
das Artilferiebepot, Austaufc derjenigen Gewehre, Seitengewehre und Ansrüftungs« 
ftüde, welde fremden Megimentern angehörten (dies madte eine monatelange 
Korzefponbenz mit verjjiedenen ZTruppentheilen ber deutihen Armee nöthig), Mr 
gabe der Kriegsmunition, Abflug der Kriegsftammrolfen, Zufendung ber Ueber 
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weifungsnationale an bie Landwehrbehörben (bezw. Neuanfertigung ber verlorenen), 
Aufftellung der mvalidenliftien u. j. w. Befonbers bie legteren nahmen Zeit in 
Anfprud. 8 dürfte fonah das Urteil ber bei biefen Arbeiten Betheiligten 
geretfertigt fein, daß die Demobilmagung eine weientlih mühevollere Thätigkeit 
beanfpruche, wie die Vorbereitungen zum Welbzug.*) 


*) 68 feint am lag, hier der Schreiber der Stäbe, vor Allen bed Regiments 
fehreibere, Sergeant Teuber, der Sergeanten Mattern (1) und Fuhrmann (Füfilier: 
Bataillon) zu gebenten, denen während Mobilmacung, Feldzug und Demobilmagjung eine 
ebenfo ununterbrodjene wie verantwortliche Thätigteit obgelegen hatte. Ale drei wurben mit 
dem Eifernen Areuz auögezeichnet. 































































































Anlagen. 
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Mit Vergnügen habe Ich Ihre Meldung, daf des Königs Majeflät aller 
gnäbigft gerußt Haben, Ihnen den Nothen Moler-Orden 3. Hlajje mit der Schleife zu 
verleihen, entgegengenommen, wünfge Ihnen viel Glüd zu der neuen Auszeichnung und 
Anerkennung durd; Ihren Königlichen Kriegsheren und verbleibe 

Sharlottenburg, am 7. Februar 1863, 

Ihre 

B "ge Elifebeth. 

Un den 2c. Seren Dberften 
v. Winterfelb ıc. 


Im Zamuer und Februar 1864 überwies Ihre Mejefiit die Rönigie Elifabet} 
Belleibungsgegenftände für bie Mannfchaften des Regimentt, 


3% erfehe aus ben Berichten, dap von Meinen Negimente einige Nompagnien 
bei @rftürmung ber Dippeler Schangen, diefer dem valerländiichen Heere zu neuem 
Nubme und neuer Ehre gereihenben glänzenden Maffenthat, mitgewirkt; a diefelben, 


Anfprud nehmen dürfen. Ich beauftrage Sie, allen Offizieren, ee und 
Soldeien Meine hohe Senugthuung und Anerkennung für ihre Bewährung unb ihre bes 
meeshiiden Namens fo mürbige Haltung auszubrüden. Den Berwundeten fowie den 

im Dienfte des Königs und des Vaterlandes und für bie Ehre ihrer Zahnen Gefallenen 
nebft deren ttauernden Angehörigen wibme Ih Meine innigfie, mitfühlenbe Theilnahme 
und erfude Sie, Mir unverzüglich Nachricht zu geben, was etwa zur Crquidung der 
Vermundeten Meinerfeits zmwedmäßige möchte gejchehen Tönnen. Mit Meinen herz: 
liften Wünfden Mein tapferes Regiment auf den ferneren Bahnen ber Ehre begleitend 
und e8 dem gnädigen Schuße Gottes empfehlend, verbleibe Ic Ihre und Meines ganzen 
Regiments 

Charlottenburg, am 22. April 1864. 
fehr mohlgeneigte 
ge. Elifabeth. 
An den Königlipen Oberften zc. 
Herrn v. Winterfelb. 


Am 4. Iuli 1864 übermwies Ihre Majeftät die Königin Elifabeth für die 
Sinterbliebenen zweier gefallenen Grenadiere 50 Thaler und an Reifegelb für vermundete 
Unteroffiziere und Mannfdaften, Ben 100 Thaler. 





Im Auguft 1864 überwies Ihre Majeftät die Königin Elifabeth 50 Exemplare 
eines Soldaten-Lieverbudes und 12 Eremplare des „Soldatenbuces“. 


Im Oltober 1864 bewilligte Ihre Majeftät die Königin Elifabeth vermundeten 
Unteroffizieren und Orenabieren, Relonvaleszenten, an Reifegelvern 101 Zhaler und der 
Mutter eines gefallenen Grenabiers eine jährliche Unterftügung von 24 Thalern. 
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&s wird Ihnen, Herr Dberft, aus Berlin die Summe von 500 Thlrn. zugeben, 
weldje Id im Interefe des Offizierforps Meines Negiments, auf entprehende Weile, 
verwerthet zu jehen wünfde, 

Mentone, den 15. Dezember 1868. 

94 Elifabeth. 


Die Blüdwünfhe Meines Regiments zum Iaheeswechiel erwibere Ba 
Seen — möge Cote Gegen Mein Pegiment” aud bunt) Diefeb neubegounene Jake 


Mentone, den 6. Januar 1869. 
98. Elifabeth. 


a a me weldes Mein 

va Botleent In vom permärigen Beige When bestinat De Dart bus Ge 

fhent einer Mahometsfahne ein äufßeres Zeichen zu geben. Möge Bott ber Herr eb 

fügen, daß das Regiment mit diefem neuen Schmud an der pipe veht bald in bie 
Veimath zurüdteßet. 


Virmeikrheng, de 20. Dezember 1870. 
An den Oberftlieutenant im 3. Garde 


SrenadienRegiment Königin life: 
beth, Seren v. Bernharbi. 


94 Elifabeth. 


Ih habe Ihre Vieldung, nad meldher Sie zum Kommandeur Meines Garde: 
Srenabier-Regiment3 ernannt worden find, erhalten, und münfche Ihnen Glüd dazu, an 
die Spige eines Regiments zu treten, dem e8 feit ber furzen Zeit feines Beftehens ver- 
‚gönnt gemefen ift, herrlichen Ruhm und hohe Ehre in reihem Mae zu erwerben. Inden 
Ic Ihnen gleichzeitig für die namens Meines Regiments zum Sahreswegfel Mir dare 
gebradten Glüdmünfche den freundliciten Dank ausfprede, hoffe Ich, daß bie von Mir 
dem Regiment überfendeten Gegenftände inzwifchen angelommen fein mögen, und erfuche 
I) Sie fhlieplich, Mir gelegentlich Näheres über bie bei dem Ieften Ausfalle gehabten 
Verlufte forwie über das Eingreifen des Regiments in das Gefecht mitzutheilen. Sie 
Alle Bottes gnädigem Schuge empfehlend, verbleibe Ich Ihre und des ganzen Regiments 

Charlottenburg, den 5. Januar 1871. 

fehr mohlgeneigte 
98. Elifabeth. 
An den Königlichen Oberften und Kommandeur 
des 3. Garde-Brenabier-Regiment3 Königin 
Elifabeth Herrn v. Sommerfeld. 
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Zelegramm aus Sansfouci ben 18. Oftober 1871. 
Dem Offizierlorps des 3. Garbe-Orenabier-Regiment® Königin Clifabeth. Brandenburg. 
Bon Herzen fpredie Ic Meinen Dant aus für bie Erinnerung an einen Kag, 
der auch Mir fo werth ift, indem er Mid) durch deö Raifers und Königs Gnade zum 
Ghef eines Regiments machte, das fid) immer fo helbenmüthig und treu bewährt Bat. 
€ freut Mich, bak Mein Bild nun enblich bei Ihnen ift. 
Elifabeth. 


An den Königlichen Oberiten zc. Seren v. Sommerfeld. 

Bon Seiten Meines Regiments find Mir, bei Gelegenheit Meines Geburtötages, 
fo vielfaghe Veweife treuer Ergebenheit und Anhänglichfeit zugegangen, daß e8 Mir ein 
Berürfniß ift, duch Sie Meinen Herzlihen Dant zur Renntniß eines jeden einzelnen 
Mitglieves Meines lieben, tapferen Regiments zu bringen. Möge Gottet Segen immer 
auf Ihnen Allen ruhen! 

Dresden, den 15. November 1871. 

ge. Elifabeth. 


Am 9. Dezember 1871 bewiligte Ihre Majeftät die Rönigin Elifabeth ver- 
munbeten Offigieren des Regiments 500 Thle. zur Reife und zum Aufenthalt in Stalien; 
erner 20 Thlr. für vermundete Mannfchaften. 


Die herzlihen Worte der Theilnahme, welde Sie und das Offizierforps Meines 
Regiments Mir aus Veranlafjung des Dahinfheidens Meiner Hodjeligen Schwefter 
geroibmet Haben, find Mir ehr mohltäuend gemefen, und verpflihten Mid; zu dem 
feeundlicften Dante. Indem Ich demfelben hierdurd; gern Ausbrud gebe, verbleibe Ih 
aud) ferner Ihre und des ganzen Offigierlorps 

Sansfouci, den 13. Zuni 1872. 

fehe mohlgeneigte 
ge. Elifabeth. 
An den Königlichen Oberften 2c. Herrn 
Freihern dv. Meerfgeibt-Dül- 
Teffem in Brandenburg. 


Xelegramm aus Sansfouci, den 30. Oktober 1872. 
DOberft Freiherr v. Hülleffem, Spandau. 

Id gebenfe am heutigen Jahredtage von Le Bourget mit hoher Anertennung 
Meines braven Regiments. Mögen die Wunden, die der Tag flug, mehr und mehr 
gelinbert werden. 

Elifabeth. 
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fr. &t., von ber GarbesLande. 
Br, £t: u. Kogts, Aoftant, vom Regt, 
Br. 3. u. Abjutant bes II. Bats., vom Negt. Bar bis 7. Juni Adjutant, 
pri io. Tonmmanbirt. 
u mentysr gen, Br St, vom Nest, 
v. Helldorff, Pr. 2t, vom Negt. Mittelft A. R. DO, vom 9. Januar zum Pr. 2t. Beförbert. 
Drbre vom 11. Februar vom Kommando zur Unteroffijierfehule in Jülid) entbunden u. zum. 
Regt. zurüdgetreten. 
». Wengty, Pr. St. Von 3. Oftpreuß, Gren. Negt. Wr. 4 zur Dienftleiftung fommanbirt. 
Wolff, Pr. St, vom Reg, Mittelft U. 9. D. vom 9. Mai yum Pr. &. Seförbert, 
» Jena, Br. &,, vom Negt, Mittelft A. K. ©. vom 17. Dezember zum Pr. 21. befördert. 
3. Horn, Pr. St, von der Garbe-Landıv. 


0. Wibekind, Sek, 2., vom Nest. Bis 6, April jtellvertvetender Adjutant bes I, Datz. 


v. Sörne, Gef, &t, vom Negt. Am 9. Auguft zum Erjag:Bat. verfegt, 
v. Bentheim IL, Sek, St, vom Negt. 

Fehr. v. Ende, Eef. 2. u. Abjutant bes Füf. Bats., vom Negt. 

Graf Bildler, Set. At, von der Sandır. 

Gierfch, Sek, &t, von ber Sand. 

Fehr. v. Fund, Set. Mt, vom Negt. 


. dv. Senben-Bibran, Sel, Lt, von der Landıw. 
. d. Yubbendrod, Ce. &, vom 2. Schlef. Gren. Negt. Nr. 11 jur Dienflleiftung Tom- 


mandirt. Nm 4. Nuguft zum Erfag-Bat. verfegt, 


. 0. Shudmann, Sek &t, vom Regt. Bis zum 2. Auguft Beim Erfap-Bat. 


Fehr. o. Hoiningen gen. Huene, Sek. St. u. Abjutant des I Bats,, vom Negt. Mar 
dis 7. Juni Adjutant (vergl, Ar, 50); bis 6. April ftellvertretenber Regts. Mofutant; feit 
6. April zur Ören, Brig. Tommandirt, 

». Wurm, Gel. &t. u. Nojutant des IT. Bats,, nom Negt. Adjutant feit 7. Zumi (6. April 
bis 7. Juni fiellvertveiender Abfutant des I. Bald). 

Geht. v. Firds, Set. &t. u. Ajutant des I. Bats., vom Regt. Bis zum 7. Juni beim 
Erfag-Bat. 

v. Lübbers, Sek. St, vom Regt. Bis zum 25. Juli beim Crjag-Lat. 

Kaulfub, Set. &., von ber Sand. 

v. Carnap, Sek. &t, vom Kegt. 

Juft, Sel. &t., von der Sand. 

v. Merdel, Set. &., vom 2. Schlef. Gren. Regt. Ar. 11 zur Dienftleiftung Tommanbirt. 
Kleinom, Gel. &t,, von der Sandw. Bis zum 25. Juni beim Crfag-Bat. 

Dengler, Seh. &t,, von der Landıv. 

d. Sud, Sel. &., vom Negt. Am 1. Juni zum Grjap-Bat. verjeft. 

v. Negelein, vom Hegt. Beim Sturm auf die Düppeler Schangen gefallen. 

v. Ziemiepky, Set. &t, vom Regt. 

Graf v. d. Rede: Bolmerftein, Set. 2t., vom Regt, 

v. Brittmig und Gaffron I, Set. 2t, vom Regt. 

v. Gög, Set. 2, vom Kegt. 

v. Donat, Gel. Et, vom Regt. 

v. Rofenberg-Lipinsty, Set. &t, vom Regt. 

Fehr. v. Falfenhaufen, Set. ., vom Regt. 


. v. Raminiep, Set. 2t, vom Regt. Bom 24. Mai bis 31. Yuguft beim Erfag-Bat. 

. v. Baczensty u. Tenczin, Set. 2, vom Regt. Biß zum 25. Juli beim Erfag-Bat. 

. Fahr. u. Bubdenbrod-Hetterädorf I, Get. t,, vom egt. 

. v. Brittwig-Gaffron II, Set. &t., vom Negt. Am 26. Juli zum Erfap-Bat. verfegt. 

. v. Zrotha, Set. St, vom Regt. Mittelft 9.8. D. vom 14. März zum Gel. 2t. befördert. 
. Baron v. Synder, Sel. St, vom Regt. iS zum 25. Juli beim Grfag-Bat. 


73. 


74. 
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v. Marquardt, Gel. &, vom Regt. Mittelft AN. D. vom 12. April zum Set. St. 
beförbert. 
v. Harenberg, Set. &., vom Negt, Mittelft A. 2. D. vom 12. April zum Gel. St. 
beförbert. 


. 0. Roppy, Seh. vom Regt. Wittelft AR. D. vom 22. Mai zum Set. &. beförber. 
. Fahr. v. Bubdenbrod-GetterBborf IL, Gel. 2t., vom Reg. Mittelft A. R. D. vom 


9. Juni zum Gel. 2. befördert. 


. ». Colomb, Gel. 2t,, vom Regt. Mittelft A. K. D. vom 9. Juni zum Gef. 2t. beförbert. 


Portepsefähnriche. 


. Graf v. Pfeil, Port. Zähne. Mittelft WM. N. D. vom 4. Ditober in das Weftpreuß. 


Wan. Regt. Rr. 1 verfeft. 


. 0. Lippe, Port. Fähne. Mitteft A. R. D. vom 11. Ditober zum Port. Zähne. befördert. 


Unlage 3B. 


Ranglifte des Erfah-Bataillons 3. Garde-Grenadier-Regiments Königin 


1. 
2. 
3. 


4 


5. 
6. 


oo= 


10. 
1. 


12. 


13. 


Elifabeth für den Feldzug 1864. 


v. Wilamowig, Major 3. D. u. Bat. Führer. 

Graf v. d. Trend, Hauptm. Am 26. Juli ins Regt. zurüdverfegt. 

v. Eranad, Hauptm. Am 23. Mai vom Negt. verfegt erhalten u. unterm 26. Auguft in 
daffelbe zurüdverfeit. 

v. Thümmel IL, Hauptm. Am 4. Auguft vom Regt. verfegt erhalten u. unterm 26. Auguft 
in daffelbe zurüdverfeit. 

v. d. 2odau, Hauptm. Am 19. Juli vom Regt. verfegt erhalten. 


. Graf o. d. Rede:-Bolmerftein, Hauptm., vom IL. Bat. (Breslau) 1. Garbe:Ören. Lanbın. 


Negts. Mittelft A. N. D. vom 9. Juni zum Hauptm. befördert. Um 8. September in das 
Beurlaubtenverhältniß; zurüdgetreten. 


. Ebler Herr u. Sehr. v. Plotho, Pr. U. Am 3. Auguft zum Regt. zurüdverfegt. 


dv. Tippelsfich, Pr. &t. Am 24. Mai vom Regt. verjegt erhalten. 


. v. Obernig, Pr. £t., vom II. Bat. (Breslau) 1. Garde-Ören. Landıw. Regts. Am 24. Mai 


vorm Regt, verfept erhalten. Am 22. Auguft in das Beurlaubtenverhäftniß zurüdgetreten. 

v. Öoerne, Set. %. Um 9. Yuguft vom Negt. verjept erhalten, 

v. Tiefhomig, Set. &., vom I. Bat. (Bredlau) 1. Garde-Ören. Land. Regts. Am 
2. April in das Beurlaubtenverhälmiß gurüdgetzeten. 

Rahlert, Eet, &t., vom I. Bat. (Reife) 2. Oberfchlef. Landıv. Regtz. Nr. 23. Am 22. Auguft 
in da3 Beurfaubtenverhältniß zurügetreten. 

v. Bubdenbrod, Sek. 2t, vom 2. Shlef. Gren. Regt. Rr. 11. Am 4. Auguft vom Regt. 
verfegt erhalten. 





Wnlage 4A. 


Kriegs-Ranglifte des 3. Garde-Grenadier-Regiments Königin Elifabeth 


1. 
2. 


BEBSS 


2 
8 


E2.2:2. 2.222.225 22.2.25) 


für den Feldzug 1866. 


v. Brigelmwig, Oberft u. Regimentölommanbeur. 

v. Bannemwig, Oberft 2t. u. Rommmandeut beö IT. Bats,, in der Schlacht bei König: 
geäß gefallen. 

v. Zalustomsti, Major und Kommandeur de I. Batd., aggregirt. 
dv. Bolczynati, Major u. Kommandeur des Füf. Bat. " 

v. Fabed, Hauptm. u. Komp. Chef, 7. Komp. 

v. Cranad, Hauptm. u. Komp. Chef, 4. Komp. 

v. Rnobelöborff, Hauptm. u. Komp. Chef, 11. Komp. 

». d. 2odau, Hauptm. u. Komp. Chef, 1. Komp. 

v. Holgendorff, Hauptm. u. Komp. Chef, 8. Komp. 

Eoler Herr und Fehr. v. Blotho, Hauptm. u. Komp. Chef, 2. Komp. 


. d. Zippelsfied, Hauptm. u. Komp. Chef, 5. Komp. Am 31. Juli zum Hauptm. u. 


Komp. Chef beförbert. 
Bentheim I, Br. St, 3. Komp. 
v. Hademig, Pr. 2t., 9, Komp. 

v. Manftein, Br. 2, 6. Komp. 

v. Renthe-Fint, Br, 2t. 12. Komp. 
v. Wolff, Br. &t., 10. Komp. 
». 
v 
». 


s 


. Jena, Pr. £t. 

. Goerne, Pr. &. 

. Bentheim IL, Br. 2t, am 7. Juni zum Pr. 2t. befördert. 

v. Jopnfton IL, Pr. 2, vom 1. fclef. Gren. Reg. Nr. 10 fommanbirt. Am 7. Junt 
zum Pr. &t. befördert. 


. Fahr. v. Ende, Pr. 2t. u. Regts. Abjutant, am 31. Juli zum Pr. St. befördert, 
. Frhr. 0. Fund, Cat. 8. 


d. Shudmann, Set. ft. 


. Schulz, Set. &t., vom 1. Bofenfh. Sandın. Regt. Rr. 18. 

. Heinrich, Gel. &t, vom 1. Oberflej. Zandır. Regt. Ar. 22. 

. ©. Burmb, Set. &t. u. Abjutant des II. Batz,, in der Schlacht bei Röniggräp gefallen. 
. Graf Rittderg L, Set. 9. vom 2. Schlef. Gren. Negt. Nr. 11 tommanbirt. 


Fehr. v. Firds, Set. . u. Abjutant des I. Bats, 

v. Lübbers, Set. 2. 

Rogalla v. Bieberftein IL, Set. £t. vom 2. Schlej. Gren. Regt. Ar. 11 Tommanbirt. 
d. Merkel, Se. 8. . 

v. Bärenfprung, Sel. &t., vom 4. Nieberfchlef. Land. Regt. Nr. 11. 

Trump, Set. 2t., vom 2, Oberfehlef. Sandıv. Regt. Nr. 23. 

Seeling, Sek. A, vom 3. Niederiglef. Inf. Regt, Nr. 50 tommanbirt. 

ShHoLg, Set. &t, vom 4. Dberfälef. Inf. Regt, Nr. 68 Tommandirt. 

Scgädler, Set. &t, vom 1. Nieberfälef. Landm. Regt. Rr. 6. 

d. Lud, Sel. 2. u. Abjutant bes Füf. Batd. 


. Reimsfeld, Set. 21, vom 5. Weitfäl. Inf. Reg. Nr. 58 Tommandirt. 


Hebinger, Get. &t. 


re 


40. v, ®tent,  Bipinsty, Sch 2, am 7. Juli zum Erfag-Bat, verfegt, 


an „4 Zenezin I, Set, &. 

2. ©. Gaffron IL, Sek, &. u. Wojutani des IL. Bats., am 2, Juli zum Ad- 
Iiranzen, v 
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nt, Se, &t, vom 1. Weitäl. Land. Regt. Ar: 19, 

. Set, it. 
denjaunk, Sek. M., von 2, Oberjelef. Tandır. Reg. Kr. 28. 
Zarnap, et. &t,, von 3. Rieberichlef. Sand, Regt, Nr. 10. 

». Scydnik, Set. 1. 

“Lippe, Eat. &. 

4 Zangenborff, Set. &t, am 31. Juft zum Get. 9. befürbert, 

9. Bacgensty u, Tenczin IL, am 6. September zum Sel. &t. Beförbert, 


Portepeefähnriche, 


Fehr. ©. Sehere- Thon, Bork Fähnr. 

. 0. Mitfpte-Goltande, Fort. Fähnr., am 31. Jufi zum Kort. Führe. befbrbert. 
d. Brittwig, Port, Fähre, am 31. Juli zum Port. Fühne, befürbert. 

v. Bodum-DoLffs, Port. Fähne,, am 31. Juli zum Port. Zähne, befdrbert, 


zons 


Anlage 4B. 


Verzeichniß derjenigen Offiziere u. f. w. des 3. Harde-Grenadier- 
Regiments Königin Elifabeth, die infolge der Mobilmahung 1866 
an andere Irnppentheile u. f. w. abgegeben worden find. 


1. 0. Röhl, Oberftit. u. Rommandeur des I. Bat., mittelft A. X. ©. vom 2. Mai zum 
Kommandeur deö 1. GarbesÖren. Lanbı. Regts. ernannt. 

2. ». Bernhardi, Major, an das Garbe-Ören. Sandıw. Bat. Breslau abgegeben. 

3. ». Zahn, Hauptm. u. Komp. Chef, an bad Garde-Gren. Sand. Bat. Boln. Liffa ab- 
gegeben. 

4. Graf o. Bredom, Hauptm. u. Komp. Chef, an das Garde-Gren. Land. Bat, Bredlau 
abgegeben. 

5. v. Altrod, Hauptm. u. Komp. Chei, an das Garbe-Gren. Land. Bat. Poln. Life 
abgegeben. 

6. v. Webelftäbt, Pr. 2t, an das Garde-Ören. Sand. Bat. Boln. Lifja abgegeben. 

7. d. Helldorfi, Pr. 2t, zur Stabwade bes großen Hauptquartier® Seiner Majefät bes 
Königs tommanbirt. 


revn 


® 


son 


10. 
1. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
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. 9. Widelind, Pr. &, an dad Gatde-Ören. Sandır. Bat. Breslau abgegeben. 
. ©. Byhlinsti, Pr. 2t, an da3 Garbe-Oren. Sandıv. Bat. Breslau abgegeben. 
. Fehr. v. Hoinigen, gen. Quene, Sel.2t., zum Stabe der 2. Garde-Inf. Div. Fommanbirt. 
. Graf v. d. RedeBolmerftein, Sek. 2t, an das Garde-Ören. Sanbıw. Bat. Breslau 


abgegeben. 


. 0. Betersborff, Set. &t., an dad Garde,Gren. Sand. Bat. Bredlau abgegeben. 
. Baron v. Synder, Sel. &t, an bad Garbe-Gren. Sandın. Bat. Bredlau abgegeben. 
. ©. Harenberg, Sel. 2t, an dad Garde-Ören. Sanbıv. Bat. Bretlau abgegeben. 


Fehr. 0. Bubdenbrod-Hettersborf IT, Gel. 2t., an das Garde-Ören. Landın. Bat. 
Breslau abgegeben. 


Wnlage 4: 


Ranglife des Erfah-Bataillons 3. Garde-Örenadier-Regiments 
Königin Elifabeth nad der Formation für den Feldzug 1866. 


v. Heufh, Major a. D. u. Bat. Führer. 

v. Tpümmel L, Yauptm. u, Komp. Chef, 1. Komp. Bom Regt. 

d. Thümmel IL, Hauptm. u. Komp. Chef, 2. Komp. Bom Regt. 

d. Borde, Yauptm. u. Komp. Führer, 3. Komp. Bom 2. Xufgebot des II. Datz. 
(Stettin) 1. Garde-andıw. Negts. 

v. Zangen, Pr. &. u. Komp. Führer, 4. Komp. Bom 2. Weftphäl. Inf. Reg. Nr. 15 
(Being Friedric) ber Niederlande) fommanditt. 

Batruntg, Pr. 2t, vom 2. Bat, (Jauer) 2. Riederfhlef. Land. Regts. Nr. 7. Am 
7. Juni zum Pr. 2t. beförbert. 

Göring, Set. %., vom 3. Bat. (ömenberg) 2. Rieberfchlef. Lanbıw. Regts. Rr. 7. 
Blemwig, Set. &t, vom IL. Bat. (Cofel) 1. Oberfhlef. Lanbıo. Regts Rr. 22. 

v. Carnap, Set. &t, vom Negt. Delonomie-Offigier u. Führer der Feftungs«Kef. Abtfeil. 
d. Siemiegty, Set. &t. u. Abjutant, vom Kegt. 

d. Prittwig u. Gaffron I, Seh. 2t, vom Regt. 

v. Mittten, Set. &t, vom I. Yat. (Breslau) 3. Riederfejlej. Land. Regts. Ar. 10. 

v. Rofenberg-Lipinsfy, Gef. &t, am 7. Juli vom Regt. verfept erfalten. 

v. Kaminies, Set. 2t, vom Kegt 

Fıhr. v. Buddenbrod: Hettersdorf L, Gel. £t, vom Regt. 

v. Marquardt, Sel. %., vom Negt. 











d. Mtrod, Gejgiöte des Königin Glifabeth Barbe-Bren. Regts. Rr. 8. 2 


— 
Anlage AD, 


Ranglife des Erfat-Bataillons 3. Garde-Örenadier-Regiments 
Königin Elifabeth nad Formation des IV. Sataillons während des 
Feldzuges 1866. 


1. d, Heufo, Major a. D. u. Bats. Führer. 

2%. o. Thümmel L, Hauptm, u. Nomp, Chef, 1. Komp. Bom Regt. 

3. 0, Obernig, Pr. . u. Komp. Führer, 3. Komp. Bom 2. Xufgebot des 2. Bat. 
(Breslau) 1. Garde-Gren. Sarıbıy, Repts. 

4 ». Ziefhomig, Pr. &. u Komp. Führer, 2. Komp, Mom 2, Aufgebot bes IL Bars. 
(Breslau) 1. Garde-ren. Sand. Regts. 

5. Patrunty, Br. St u. Komp. Führer, 4. Komp. Bom IL Bat. (Sauer) 2. Rieberiäle, 
Sandm. Negts. Ir. 7. 

6. Goeting, Ser. &, vom IIL Bat. (Löwenberg) 2. Niederfäfef. Iandw. Negts. Rr. 7. 

7. u Rofenberg-Lipinsty, Set. &, vom Negt. 

3 0. Kaminieg, Ser. 2. u. Apjutant, vom Regt, 

9 Behr. 0. Bubdenbrod:Hetter@borf L, Gel. &, vom Negt. 

10. 9. Marquardt, Set. St, vom Negt. 





Anlage AE. 


Ranglife des IV. Sataillons 3. Garde-Örenndier-Regiments 
Königin Elifabeth für den Feldzug 1866. 


1. Reander v. Betershaiden, Major 5. D. u. Yats. Kommandeur. 

2. ». Thümmel IL, Hauptm. u. Komp. Chef, 1. Komp. om Regt. 

3. Frhr. v. ZebligrNeufich, Yauptm. u. Komp. Führer, 2. Komp. Früher Ritt. im 
2. GarberSandıw. Kap. Regt. 

4. v. Borce, Hauptm. u. Komp. Führer, 3. Komp. Bom 2. Aufgebot bed II. Bat. (Stettin) 
1. Garde-Lanbi. Regts. 

5. v. Langen, Pr. 2. u. Komp. Führer, 4. Komp. Bom 2. Meftphäl. Inf. Regt. Rr. 15 
(Bring Friedrich der Niederlande) tommanbirt. 

6. Plemig, Sek. 2t, vom II. Bat. (Cofel) 1. Oberföilef. Sandıo. Regtd. Nr. 22. 

7. v. Ziemiepty, Set. &t. u. Abjutant, vom Regt. 

8. ». Prittwig-Gaffron L, Set. 2t., vom Regt. 

9. v. Wittten, Sek. &, vom I. Bat. (Bredlau) 3. Rieberfäef. Landıv. Regtd. Rr. 10. 


ortepsefähnriche. 
v. Diterftebt, Port. Fäpnr. 
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1. Förfter, Sl, I der Ref. nom Nej. Sand. Dat, Berlin Nr. 36. Bom 26. Tanner BB 
7. April 1871 beim 8, Garbe-Gatn. Bat. 

18: Zwanziger, Sef, &t. ber Nef,, aus ber Aefı bes Negtd. Bom 27. Februm DIE 16 Mär 
ISTL Führer eine® Racherfag-Transportes nad, Frantreid). 

13. Nöpell, Sek, &, der Nef., aus ber Ref. des Ba sn else ae ft am 14. DE 
tober 1870 eingelsoffen; vom 14. Degember 1870 5i8 1. Bebruar 1871 Rommanboführer 
eineß Raderfap-Tranäportes nad Braukeig. 

14. ©. Heugel, Gel. &, vom Regt. Am M. November 1870 pm mobilen Regt. verfegt. 

16. ». Haugmig, Gel. 8 u. Khfulant, vom Regt. Mm 37. Fugift 1870 zum moblien Togt. 


verjegt. 

16. Raebler, Gel. 2t der Rej, aus der Ref. bed Regis. Bom 5. bie 18. Mai 187I zum 
Gefangenen: Trandport von Cofel nad) Mainz Tommandiet. 

17. Dr. Bujalomstt, felertseienber GtabBarzt, Einllargt. 

18. Dr. Jalob, Unterant. 

19. Gölothauer, Bahlmfir, vom Regt. 


: Nahtrag. 

1. ». Webelftaebt, Yauptın. Am 9. Augnft 1870 an alutem Gelentcheumatismus ertcanft; 
am 29. Yuguft 1870 vom mobilen Regt. verfegt erhalten. 

2. v. Byhlinsti, Hauptm. Am 29. Ditober 1870 an Ruhr ertrantt; am 14. Januar 1871 
vom mobilen Regt. verfegt erpalten. 

8. ©. Bentheim IL, Hauptm. Roh Beendigung ded Kommanboß zum 1. Garber-@sen 
Zandın. Regt. am 16. April 1871 zum Erfag-Bat. verfegt. 

& Sehr. v. Fund, Pr. 2. Am 19. Ditober 1870 dom NRegt. verfegt erhalten und «is 
KRompagniefühter gur Unteroff. Gute in Potsdam Tommandiet. Am 22. Dezember 1870 

Haupten. befördert und an 8. Januar 1871 mieber zum mobilen Regt. verfeht. 

5. ©. Carnap I, Pr. 2. Nach) Beendigung de3 Kommandos zum 1. Garde-Gren. Lanbım. 
Negt. am 16. April 1871 zum Erfag Bat. verfegt. Dom 5. bis 18. Mai 1871 Kommando: 
führer eines Gefangenen-Zransport3 von Cofel nad) Main. 

6. ©. Roppy, Sek. 2. Na; Beendigung de3 Kommandos zum 1. Garde-Gren. Land. Regt. 
am 16. April 1871 zum Crfag-Bat. verjegt. 

7. Sehr. v. Bubdenbrod:Hettersdorf IL, Set. 2. Bei St. Privat fhwer verwundet; 
am 12. Dezember 1870 vom Negt. verfegt erhalten. 

8. Feuerftad, Set. 2. der Ref, aus ber Ref. bes Negts. Am 24. Oltober 1870 an Rheuma- 
tiömus erlrantt; am 20. Januar 1871 vom mobilen Regt. verfegt eralten. 

9. v. Carnap IL, Set. 2. der Ref, aus der Ref. des Negtd. Am 24. Degember 1870 ar 
Aheumatismus erkrankt; am 7. Januar 1871 vom mobilen Regt. verfegt erhalten. 

10. Rüpt, Sef. 2t. der Ref., aus ber Ref. bes Negts. Am 17. Mai 1871 vom mobilen Regt. 
verfegt erhalten. 

11. v. Paczensly u. Tenczin IL, Set. &. Na Beendigung de3 Kommandos zum 
1. Garbe-Ören. Sandıv. Regt. am 16. April 1871 zum Grfap-Bat. verfegt. 

12. Blümner, Ser. &t. der Ref., aus der Ref. de3 Regtd. Bei St. Privat fhmer nermunbet; 
am 20. November 1870 vom mobilen Regt. verfegt erhalten. 

13. Daesler, Sek. &t. der Ref., aus der Ref. des Negts. Bei St. Privat {wer vermunbet, 
vom 16. Ditober 1870 bis 6. Dezember 1870 wieder beim mobilen Regt, bann zum 
Erfag: Bat. verfegt 

14. v. BodumsDolffs, Set. 2. Bei St. Privat fEhmer verwundet. Yin 8. Januar 
1871 vom mobilen Regt. verfegt erhalten; vom 26. Januar biß 1. Mai 1871 al Abjutant 
und Renungsführer beim 8. Garde-Garn. Bat. Neife tommanbirt, am 1. Mai 1871 
zum Erfag-Bat. zurüd. 

16. v. Frangois, Ser. A. Bei St. Privat verwundet. Bom 6. November Bis 6. Der 
sember 1870 wieber beim mobilen Regt. dann wegen Aufbrud8 der Wunde zum Erjag-Bat. 
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16. 0. Berngardi, Gel. 2, auß der Ref. bed Regtd. Infolge Amputation erfrorener Zehen 
am 7. Januar 1871 zum Crfag-Bat. 

17. Bengte, Bigefelbm. Am 2. Februar 1871 vom mobilen Regt. verjeht; vom 28. Februar 
bis 5. April 1871 beim 8. Garbe-Garn. Bat.; vom 8. April 6is 30. Mai 1871 beim 
Erfag-Bat,, dann auf Rellamation entlafjen. 


Qulage 5 


Verzeihniß derjenigen Offiziere u. f. w. des 3. Garde-Grenadier- 
Regiments Königin Elifabeth, welhe infolge der Mobilmadhung 1870 
zu anderen Gruppentheilen u. f. w. abgegeben worden find. 


1. ». Albert, Major u. Kommandeur des I. Bats., tommandirt zum 1. Garde-Ören. and. 
Regt. Am 8. Mai 1871 zum mobilen Regt. zurüdgetreten. 

2. o. Thümmel, Hauptm. u. Komp. Chef, Tommandirt zum 1. Garde:Ören. Sandıv. Regt. 
Am 27. September 1870 zum Major befördert. Am 15. November 1870 zum mobilen Regt, 
aurüdgetreten. 

3. v. Bentheim I, Yauptm. u. Komp. Chef, tommanbirt zum 1. Gatbe-ren. Sandıv. Regt. 
Am 28. April 1871 zum mobilen Regt. zurüdgetreten, 

4. ©. Düring, Hauptm. u. Komp. Chef, tommanbirt ad Adjutant zum Oberlommando ber 
Exften Armee. Am 30. September 1870 ins Hohenzollern. FUf. Regt. Rr. 40 verfept. 

5. v. Wolff, Hauptm. u. Komp, Chef, tommandirt ald Generalftabgoffizier um Oberlommanbo 
der Dritten Armee. Dei ber Demobilmagjung zum Regt. zurid. 

6. v. Bentheim IL, Pr. 2, tommandirt zum 1. Garbe-Ören. Sand. Regt. Am 16. Sep 
tember 1870 zum Hauptm. befördert. Am 16. April 1871 zum Erfag-Bat. verfegt. 

7. ». Carnap L, Pr. 2t., fommandirt zum 1. Garbe-ren. Land. Regt. Am 16. April 1871 
zum Grjag-Bat. verfept. 

8. d. Roppy, Set. &t, tommandirt zum 1. Garbe-ren. Sandıv. Regt. Am 16. April 1871 
zum Erfag-Bat. verfekt. 

9. v. Baczensty u. Tenczin IL, tommandirt zum 1. Garde» ren. Sandıv. Regt. Am 
16. April 1871 zum Erfat-Bat. verfeht. 

10. ©. Wrodem II, Sel. &t., tommandirt zum 1. Garbe-Ören. Sanbıw. Regt. Am 28. April 
1871 zum mobilen Regt. zurüdgetreten. 

11. 0. Rohrfgeidt I, Sef. &t, tommanbirt zum 1. Garbe-Ören. Sand. Regt. Am 28. April 
1871 zum mobilen Regt. zurüdgetreten. 

12. v. Glan, Get. &t, tommandirt zum 1. Garbe-Ören. Sanb. Regt. Am 28. April 1871 
zum mobilen Regt. zurüdgetreten. 

13. v. Jordan, Gel. &t., tommandirt zum 1. Garde-Ören. Landır. Regt. Am 28. April 1871 
zum mobilen Regt. zurüdgetreten. 

14. Dr. Ulrid, Ober-Stabsarzt, Fommandirt zur 2. Garbe-Inf, Div. Bei der Demobilmahung 
zum Regt. zurüd. 

15. Dr. Rigter, Stabaarzt, Fommandirt zum 2, Sanität8 + Detahement de3 Garbeforps. 
Bei der Demobilmadpung zum Regt. zuräd, 

16. Dr. Goedide, Affifl. Arzt, tommanbirt zum Gen. Arzt bes Garbeforpd. Mei ber 
Demobilmagjung zum Regt. zurüd, 

17. Dr. Wenzel, Affft. Arzt, fommandirt zum 4. Felblazareth bed Garbeorps. Bei 

der Demobilmagjung zum Regt, zurfd, 








lan 


Garde-Huf. Regt.*) 
Dierftlt. v. Rerkenbroigt. 


ss&8& 
Apfoge Garbe:Batt. **) 3. Spfoge Batt. ***) 
rfepdepeifeeife fehlte 


Felbpoft-Eypebition. Felb-Proviantamt. Feld-Intend. Abtheil. Xeicjtes Felblaparetf. 


*) Zraf am 15. Jehruar 1864 beim III. Korps ein. 
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— 58 — 


Anlage 6B. 
Ordre de Bataille 
des kombinirten IIL Korps 
am 26. April 1864. 
Kommandeur: Gen. 2. v. d. Mülbe. 
16 —-4—3) 
10. Inf. Brig. m Rombinirte KRombinirte 
| Barde-Gren. Brig. Garde-Inf. Brig. 
Kommandeur: Oberft ni Rommandeue: Oberft ı Kommandeur: Gen. Major 
vd. Ramiensti. dv. Bentheim. Graf o. d. Golf. 
1 8. Garde-Gren. Regt. 
Inf. ve Rr. 18. ; Königin Elifabeth. 3. GarbeRegt. 3. F. 
L ı L n. L 
wu Rei | in | nn au 
4. GardesÖren. Regt. ' 


F. I u L | 


Inf. Regt. Ir. 52. | Königin 4 Garen H 2 
1. F. 





Bion. Bat. Rr. 7 (ofne 1. Komp.). 
I 








—— 
Telbtelegrapen-Abtheil. Provianttolonnen. Munitionäfolonnen. Selblazaretfe. 
Re. 2. 2 1 3 2 1. Leichtes. Schweres. 
— — — — 
16 Bat. Inf. Die Faf. Bat: 3. GardeRegtB. ı. 3, 4 Garde: 
Summe: | 4 labrons. Regtö. 4. 3, 3. Garde» Gren. Negts. Königin 
2 Gefüge Eiifabeth befanden fi Bei ber Dinifion 
3 (fpäter 2) Bion. Komp. ) Mänfter. 


Garbe-Sgügen. F/Eliabelh.*) F.Mlleranber. 
— — — 





3. GarderUlanen. 
? 
3. Gpfbge Bat. "8. 12pfOge Ball. 
afrafeapeopesfofe pahefepee 
Fur Bededung: 
7./Augufta. 
— 
2. feihtes Felblaparet 
Referve. 
8a —0—1) 
Kommandeur: Dberft v. Prigelmig. 
Regt. Elifabetf (ohne F.). Het. Alexander. 

IL I. IL. I 
— — DU 
3. Apfdge Batt. 
fppggeafe 


*) 10. und 11./Elifabet von Enpel aus ald rechte Zlankenbedung der Divifion nad 
Grog-Shwabomig entfenbet, trafen in ber Nadt vom 28./29. Juni mieber in ReuRognig beim 
F./Elifabeth ein. 9. u. 12,/Elifabeth traten einige Stunden vor bem Geferht am 28. Juni zur 
Referne über. 

*#) 2./Elifabeth zur Bededung der Bagage. 


Uulage 8. 


Armeebefehl König Wilhelms 1. 
am 7. Dezember 1864. 


Der glorreihe Krieg gegen Dänemark ift beendigt. Ein ehrenvoller Friede ift 
ihm gefolgt. Geit faft einem halben Jahrhundert haben mit furzer aber ehrenvoller 
Unterbrehung Preußens Waffen geruht. Ihr, Soldaten Meines Heeres, die Ihr bes 
vorzugt waret, die Thaten des legten Krieges zu vollbringen, habt den preußifchen Waffens 
ruhm erneut. Die Tage von Düppel und Alfen find durd Euern Heldenmuth auf 
emige Zeiten in ber Kriegsgefhichte verzeichnet. Meine neubegründete Flotte hat id 
den Sandtruppen würbigft angefchloffen und zählte in ihrem Erfttampfe nicht die Zahl 
der feindlichen Schiffe. 

DVereint mit den tapferen Truppen Meines erhabenen Verbündeten, des Raifers 
von Defterreih Majeftät, habt Ihr den Feind überall befiegt. 

Der Segen der Vorfehung Hat auf ud) gerubt, weil Ihr gottesfürchtig, pflicht« 
treu, gehorfam und tapfer waret. Uber aud bie anderen Theile Meines Heeres haben 
fid) Meine Zufriedenheit erworben. Bedeutende Streitkräfte defielben haben in fhmerem 
Dienft die öftlichen Grenzen des Staates gegen ben anbringenden Aufruhr gefhüßt; bie 
übrigen Abtheilungen haben durch unverbrofjene Webung den Ruf unferer Kriegäbereitfchaft 
aufrechterhalten. 

Somit hat fi die neue Organifation, melde Ic der Armee gegeben habe, 
glänzend bewährt. In Stolz und Freude blide Ich auf Meine ruhmteiche, gefammte 
Krieggmadt. In Meinem, in des Vaterlandes Namen fprehe Id Eud Allen Meine 
Anerkennung, Meinen Königlichen Dank aus. 

Gott malte ferner gnäbig über Preußen! 

Berlin, den 7. Dezember 1864. 

Wilhelm R. 
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Gleich Euren Maffendrüdern der Dritten Armee habt Ihr die feinblide Hampt« 
flabt mit eifernem Arme umfchlungen, mit gleicher Singebung im jeinblicen Geihäg- 
feuer ausgeharet, wie mit todesmutbhiger Tapferkeit jeden Ausfall und Durhbeugsverfug 
jueliigeroiefen und, unterjtügt von ber Sühnheit und Energie ber Artillerie wie dem 
unermäblichen Schaffen der Pioniere, feinen Fuh breit Erde ber von Anfang befegten 
Linie dem Feinde überlafjen. 

So hat die Maas-Armee faft auf jeden Schritte des meiten, blulgetränfien 
Bogens von den Höhen von Villiers über den vorgefcobenen Pot von Le Bourget 
bis zum Fufie des Valerien bleibende Denfmale errichtet den Helvenmuthe ihrer Söhne. 

Kauuradcal 

Die äußeren Bande, melde uns biäher vereinigt, werben balb fpwinben, aber 
eng verbunden bleibe ich mit Euch im ehrenben Bevächtnig am unfere braven gefallenen 
Brüber, in bankbarer Erinnerung an Eu) und Eure Thaten, in dem folgen Bewußts 


fein, an Eurer Epife unb burd; Cud mitgemirkt zu haben an dem Giegelzug be 


beutfihen Heeres. 
Der Oberbefehlshaber der Mond Armee. 
ge. Albert, 
Kronprinz von Sadfen. 
lage OE. 
Alerhödfte Kabinets-Ordre. 





Das Garbelorps hat aud) in diefem Felbzuge unter Euer Königlihen Hoheit 
Führung Meine hohen Erwartungen glänzend gerechtfertigt, und neue große Ehrentage 
— mie St. Privat, Mars la Tour, Sevan und Le Bourget — mit vielem Blut auf 
feine Fahnen gefchrieben. Der Heutige benfwürbige Tag des Wiedereinzuges in Berlin 
wird der ganzen Armee und fpeziell dem Garbelorps ein revenbes Zeugniß für Meine 
warme Anerkennung und für den Danf des auf feine Söhne ftolgen Vaterlandes fein. 
Euer Rönigligen Hoheit, als Langjährige Kommandeur Meines Bardelorps, wünfhe 
Ich heute aber ein Merkmal Meiner befonderen Zufriedenheit zu geben, indem Ich 
Ihnen für Ihre Leiftungen als General das Cihenlaub zum Orden pour le merite 
verleihe und für Ihre fpezielen Verbienfte um Mein Garbelorps bie Berechtigung zum 
Tragen der Uniform Meines 1. Garbe-Regiment? zu Fuß, unter Stellung & la suite 
beffelben, ertheile. Es mirb Mir eine befondere Freude fein, Cie hierburd in ber 
Uniform zu fehen, die Sie in zwei elbzügen zu Ruhm und Ehre geführt haben. 

Berlin, den 16. Juni 1871. 

ga. Wilhelm. 
An den General der Kavallerie, Prinzen 
Auguft von Württemberg, Königliche 
Sobeit, tommanbirenben General des 
Garbeforpe. 


! 


een 


Anlage 10. 


Namentliche Veriuflite des Regiments im SFeldzuge 1864. 


8. März. Gefecht von Frebdericia (Heifekro). 


I Offiziere. 


A. Zobt ober infolge der Vermundung geftorben. 
Reine. 


B. Bermunbet. 


. Hugo ». ber Loau, Kauptm. u. Chef ber 6. Komp., Potsdam, Schuß duch ben 


finfen Arm. 


. Mar v. Rofenberg-Lipinsty, Gel. 2, 7. Romp., Gutwohne, Ar. Dels, Prelfguß auf 


die Bruft. 
U. Unteroffiziere und Mannfchajten. 
U. Bataillon. 


6. Rompagnie. 
A. Tobt oder infolge ber Bermundung geftorben. 
Reine. 
B. Berwunbet. 


. Auguft Hermann, Ören.,, Striebehmig, Ar. Steinau, Schuß durch die Hüfte, 
. Jofepd Kaplita, Gren., Ruptau, Ar. Nybnik, Streifjhuß am Aniegelent. 
. Rudolph Voigt, Gren, Willau, Kr. Breölau, Schuß durd; den linten Arm. 


7. Rompagnie. 


. Andreas Midrit, Gren., Alt-Butlomig, Ar. Oppeln, Schuß burdis Gefict. 

. Migelm Wolff, Gren., Bielendorf, Ar. Habelfcpmerdt, Schuß durd;8 redhte Bein. 

. Emnft Korbeila, Oren., Groß:Kommerome, Kr. Trebnig, Schuß burd) die line Hand. 
. Wilßeln Unger L, Gren., Gröpersdorf, Ar. Rimptfe, Prelfguß auf bie inte Bruft. 


Andreas Raczmared IL, Gren., Urbanowo, Kr. Buf, Prelihuß am redhten Anie. 


Süflier- Bataillon. 


11. Kompagnie. 
A. Lobt oder infolge ber Bermunbung geftorben. 
Heinei) Otto, Füf., Tempel, Kr. Sternberg, Schub in den Oberfeentel. 
B. Bermundet. 


. BWawerin Kamin, Füj, Jegara, Ar. Schroda, Preifcub oberhalb der Schulter. 
. Iofepg Dljhemsti, Füf., Wronte, Ar. Samter, Prelfhub an der linten Seite. 


12. Rompagnie. 


. Heinrich Boftler, Füf., ReuRößrsborf, Ar. Bollenhain, Brelfguß am rechten Oberfchentel, 
. Ignap Seifert, Faf., Lichtenberg, Kr. Grottfau, Preüfgub am linken Scienbein. 
. Zulius Kollewe, Fuß, Punig, Ar. Kröben, Schuß durch) die Wabe. 
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20, März. Belagerung von Fredericia, 
Füfitier- Bataillon. 
22. Kompagnie, 
Bermundet. 
Unteroff,, Canig, Kr. Guben, Berrundung an ber finten Wade burd) einen 


pt, Fül, Niolei, Ar. Bleh, Schuß am reiten Schiendein. 


21. März, Belngerung von frederieie. 


1. Bataillon. 
4 Kompagnic. 
ı 8 au, ser, unge, Berlegng an der linten Schulter 


rn ‚ bis 17. April. Belagerung vom Düppel, 
30. März. 
Berwunbet, 
L Bataillon. 
1, Kompagnie. 
ıb Feiereis, Gefr, Neufabel, Kr. Slogan, Schuß am linten Fuh. 


1. April. 
Bermunbet, 
U. Bataillon. 
6. Kompagnie. 
Karl Hartmann, Gren,, Michelau, Ar. Brieg, Bermunbung an ber teten Schulter burd) 
Granatfplitter. 
2 April, 
Berwundet. 
Gouard o. Helldorff, Pr. 2, Neuß, Verlegung im Gefiht (Bombe). 


1. Bataillon. 
1. Rompagnie. 
Anton Ulrich, Gren., Gr. Petermig, Kr. Ratibor, Bermundung an beiden Unterarmen. 


2. Rompagnie. 
Emil S id, Gren., Bredlau, Zerfcpmetterung der rechten großen Zehe. 


II. Bataillon. 
5. Rompagnie. 
Tobt oder infolge der Vermundung geftorben. 
. Garl Auguft Sulz, Gren., Neumalbe, Kr. Grünberg, Schub durd; die Bruft. 
. Franz Wolff, Gren,, Rammlich, Ar. Grottlau, Bermundung am Kopf. 
Berwunbet. 
. Albert Gier3dorf, Unteroff,, Waldhof, Ar. Neiße, Vermunbung der rechten Lenbe. 
. Daniel Prüfer, Gefr., Sontop, Kr. Buf, Vermundung am redten Oberarm und am Tinten 
Unterfgentel. 
Chriftian Schreiber, Hornift, Lafiften, Kr. Poln. Wartenberg, Bermunbung an ber reiten 
Säafe. 
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B: Berwunbet. { 5 ’ 
Seitrih ». Bangeld, Hauptn. u, Ehef b. 1. Roimp,, Draulitien, Kt. Pr. Holenb, Ges 
weheicguß an ber Iinfen Gdiulter, 
IL Uuteroffigiere und Maunfchaften. 
L Bataillon. 


1. Rompagnie 
Zobt ober Infolge ber Berwundung georben. 


. Union gerben, Gren, MitlelEteine, Ar. Reurobe, Serfämeiierung bed Iinfen Unterermd. 
| Robert Anoll, Gren., Gr. Rıelbel, Ar. Wohlau, zwei Gewefrigüfle burh den Kopf. 


Seineid Wende, Gren, Rawitfe, Ar. Kröben, Gemehrihuß ins Gehienbein. 
Auguft Jacob, Gsen, Dabfen, Kr. Wohlen, Säuß durch) den rechten Dberfepentel. 
Wilhelm Budad), Gren., Guben, zwei Säjüffe in bie Beuft. 


Bermwunbet. 


Paul Wiebermann, Unteroff,, Zobten, Ar. Scmeibnig, Gewefriguß ins 
"Jacob Jufed, Gefe., Belicinit, Kr, Ratibor, GemeSrigu 
Wilhelm Gtubag, Gren,, Guben, Shuhwunbe an ber sechten oberen Rüdenhälfte. 


Yofeph Nimptfch, Gren., Babrze, Ar. Beuthen, Ehuß durch beide Dberiienkel. 

Kuguft Ricdiner, Gren., Gilden, Ar. Schönau, Berluft beb Golhfingerd ber reiten Hand. 
Gtoniblauß Debesyndty, Gren., Bofen, Ehuß in ben Unterfepentel. 

Yofeph Gatis, Gren, Cprofieg, Kr. Lublinig, Streifigub in 


Jofenn Dayomsti, Gren, Elobät, Ar. Nelnau, Cchuß in den Kopf. 


) Heine Lehmann, Gren., Reubeläborf, Ar: Bunzlau, Schuh dur) beide Beine. 


Franz Woycieszat, Gren,, Kofeimin, Kr. Krolofhin, Bermunbung im Rüden. 


. Hermann Baum, Ören., Zeubel, Ar. Mohlau, Verftauhung des reiten Fußes. 
. Friedri) Stolpe, Gren., Gutehoffnung, Ar. Blejchen, Verftaudung des Iinten Fußes. 


Feiebri) Kaufmann, Gren,, Wilfau, Ar. Ramälau, Vermundung am Ropf. 


. Johann Bont, Gren., Ciefomo, Kr. Zublinig, Prelfguß am reiten Oberfchenkel. 
. Paul Romat, ren, Mertom, Kr. Schilbberg, Bajonettftih neben dem echten Huge. 


Heinti) Babod, Gren., Sangenwaldau, Kr. Liegnit, Prelfguß an der teten Hand. 
Stanislaus Bieda, Gren., Niever-Sariöt, Ar. Pleb, Schub am rechten Fuß. 
GSuftav Hähnel, Gren., Grund, Kr. Waldenburg, Zerlegung an ber reiten Hand. 


. Julius Neumann, Gren., Scottlau, Kr. Breslau, Verrenkung beö linfen Armes. 


3. Kompagnie. 
Zodt oder infolge der Vermundung geftorben. 


. Wois König, Unteroff., Wanfen, Kr. Ohlau, Schuß dur den Kopf. 
. Zofeph Pohl, Gren. (Ref.), Ober-Raudern, Ar. Neurode, Schuß in den Leib. 


Ernft Kaufmann, Gren. (Ref), Peiftermig, Kr. Oflau, Schuß in den Kopf. 


. Martin Rimp, Oren. (Ref), Mühfcofe, Ar. Rothenburg, Schub durch beibe Oberfgenkel. 
. Jofepg Saymoniak, Gren., Strzplee, Kr. Aröben, Schuß burd) ben Kopf. 

. Emmft Rauhut, Gren., Papbin, Ar. Frauftadt, infolge Vermunbung geftorben. 

. Johann Karl Schulz, Gren., Zubwine, Ar. Rlejhen, beim Sturm auf Düppel gefallen. 


Bermunbdet. 


. Rasl Zimmer, Serg,, Mittel-Schrob, Ar. Görlig, Preligub am Rüden. 
. Friebrih) Grupe, Unteroff., Sinbftetter Horft, Ar. Gardelegen, Schuß an der Hand. 


Samuel Scholz, Gefr, NeurSchmallen, Ar. Dels, Schub dur die line Wabe mit 
Knogenbrud. 
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3 Lompognie 
Unten Sinte, ren, Or. Sißen, Mr. Freuftzbt, 4. mi 1864, Typtus. 


4 Kompageie 


 Mogaft Senpalb, Serg,, Tidefden, Ar. Schmweibnig, 38. April 1964, Typbus. 


Wilhelm Springer, Gren, Al Röhrsborl, Rt. Belktabein, %. April 1854, Typhus. 
5 Rompagnie. 
Yan Wirer, ren, Wahomig, Ar. Rofenderg, 16. Mai Tre 


1. Kuguft Schmidt, Hornift, Nippern, Ar, Neumarkt, 8. Mai 1864, Tuberkulofe, 
I. Balentin Aubeadi, Orten, Brodome, Kr. Schroda, 1 Dezember 1864, Eyohus, 


6. Kompagnie. 
dobonn Grundmann, Hoboift, Wünfchelbung, Kr. Reurode, Dezember 1864, unbefannt. 


7. Kompanie. 


. Hobert Yogt IL, Gren., OberWeifteit, Ar. Shweibnit, 16. Hai 1864, Typfus, 
 Crmft Häwsler, Gefr,, Nanbern, Kr. Boltenhain, 8. Juni 1864, Tpnhus, 


8. Kompagnie. 


I. Dofeyb Scholy, Ohren, Kapsbori, Ar. Schweibnit, 2, Januar 1864, Tophus. 


Johan Hommander, Gren,, Stavenszigborf, Ar. Kofel, 24. Dezember 1864, Typhus. 


. Reinhold Simon, Gren., Breblau, 28. uni 1864, Tuphus, 
, Wilhelm Stumpe, Orten, Tieffartmannsvorf, Ar, Schönau, 28. Dezember 1864, Tuphus. 


9. Rompagnie. 


. Kuguft Baum, FOf., Shosdorf, Ar. Ldrvenberg, 5. September 1864, Typpus. 
. Jatob Pilat, FUf, Wiffote, Ar. Rofenberg, 9. Juli 1864, auf dem Marfe) geftorben. 

. Kuguft Peter, Füf, Grob-Schmundnig, Ar. Trebnig, 30. Juli 1864, beim Baden ertrunfen. 
. Johann Wafleleöti, Faf, Manemo, Ar. Obornit, 5. November 1864, Typhus, 


10. Rompagnie. 
Keiner, 


11. Rompagnie. 


. Gpeiftian Spabe, Züf., Höningen, Ar. Ramdlau, 24. Juli 1864, Lungentuberkulofe. 
2. Wilhelm Schulz, Unteroff., Dörlettel, Ar. Meferig, 15. April 1864, Typpus. 
. Guftan Rrigler, Gefr., Groß-Reuborf, Ar. Jauer, 13. Mai 1864, Typhus. 


12. Rompagnie. 
Hermann Kadlert, Fa, Mohnau, Ar. Schmeibnig, 9. Juni 1864, Typfus, 
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Zahlenmäfsige Berluftlifte des Negiments im feldzuge 1864. 
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Unfage 11. 


zone 


Hameniliche Verluflite des Regiments im Feldzuge 1866. 


28, Juni. Gefeht von Soor — Alt-Nognig. 
I. Bataillon. 
6. Kompagnic. 
Bermundet. 
Hart Jonderfa, Gren,, Jetifh, Ar. Ohlau, Premfhuß auf bie Bruft. 


Süflier- Bataillon. 
12. Kompanie, 
Ermft Daniel, Faf., Plebwih, Ir. Striegeu, Schuh in den Kinten Untsram. 


29. Iarmi. Nacdtgefecht bei Nen-Noguik, 
II. Bataillon. 
T. Kompagnie. 
Berwundet, 


. Franz Sange, Gren., Krumöls, Kr. Löwenberg, Schub durd) das rechte Fußgelent, 
. Franz Sabigte, Gren., Zirkwit, Ar. Trebnig, Verlefung am reiten Auge. 


Ernft BoHl, Gren,, Ober-Begenborf, Kr. Schmeibnig, Schuß in bie Finke Säulter. 


. Hugo Radlig), Gren., Burom, Ar. Rofenderg, Streiffcjuß am Hintertopf. 


3. Juli. Schlacht bei Königgräg. 


Offiziere. 
Zodt ober infolge der Bermunbung geftorben. 


. Ebuard Hermann v. Bannemwig, Oberftlt,, ald Führer des Negiment?, Stargard, Weft- 


preußen, Schrapneliuß in den Kopf. 


. Gurt o. Wurmb, ®t. u. fiellveriretender Regts. Aojulant, DeutfcWartenderg, Sälefien, 


Scrapnelfhub in ben Kopf. 
ML. Bataillon. 
7. Rompagnie. 
Bermunbet. 


Gbuard Bogt, Unteroff, Atwaffer, Ar. Walbendurg, Berlegung im Geficht buch Granat- 
fplitter. 


Süfllier- Bataillon. 


12. Kompagnie. 
Baul Büfcher, Gefe, Breslau, Schub durd) die linfe Seite, 
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Zahlenmäfrige Verluftlifte des Regiments im eldzuge 1866. 
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LERBESSBSERERE 


. Ernft Jeltih, Füf., 
I. Kuguft Kellert, ZUf., Herzogemaldau, Kr. Jauer, Schub in den rechten Oberarm. 
. Bilpelm Rigotfh, FÜf, Lentau, Kr. Kofel, Schuß dur die linfe Hand und Tinten 
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. Paul Kandziora, Füf., Yaugendorf, Ar. Ramlau, Schuß in die redte Hüfte. 

. Vincent Kielbaffa, Füf., Schmieden, Kr. Gleiwig, Schuß in den Unterleib. 

. Auguft Kliefh, Füf., Würtemberg, Kr. Deld, Berwundung unbelannt. 

. Auguft Kunze, Füf., Schlaupe, Kr. Neumarkt, Schub in ben Kopf. 

. Gregor Macziofchet, Füf,, Rabun, Str. Gleimig, Schuß im rechten Unterfchentel. 
. Traugott Müller, Füf., Grüningen, Kr. Brig, Schuß in den Rüden. 


Guftan Dvermeg, frm. Füf., Gattenftebt, Ar. Querfurt, Schuß in ben Rüden. 


. Gottlieb Schöbel, Füf., Groß-Mohnau, Kr. Schweibnig, Bermundung unbefannt. 
. Wolf Warminstg, Füf., Bentfeen, Kr. Meeris, Schuß ins Are. 
. Johann Wlazit, Füf., Rabziat, Ar. Blejgen, Schuß in bie Bruft. 


Andreas Wyczislok, Füf., Wyrom, Str. Pleh, Schub in den Kopf. 


. BVilgelm Ulbricht, Horm., Bredlau, Schuß in den Rüden. 


B. Bermundet. 


. Herrmann Freitag, Felbm., Münfter, Schub durd) die rechte große Sehe. 


Anton Niederf up, Unteroff., Woigwig, Ar. Breslau, Schub in den teten Oberarm. 
Heintid Würfel, Unteroff., Rofenau, Kr. Walbenburg, Schub an der rechten Wange. 
Georg Heinrig, Unteroff., Bredlau, Schuß in bie Tinte Schulter. 

Auguft Bartjd, Gefr., Gudermig, Kr. Neumarkt, Schub dur) den Linfen Daumen. 
Theodor Beier, Ger, Klemmerwig, Ar. Liegnit, Schuß am Kopf. 

Auguft Draeger, Gefr, Bubziti, Ar. Obornit, Schub am Kopf. 


. Zulius Wagner, Gefr., Sangenbielau, Kr. Reichenbad, Schub in den finfen Unterfchentel. 


Xaver Antlowiat, Füf, Adamowo, Kr. Bomft, Schuß in die linfe Hüfte, 


. Hugo Baumann, Füf, Grok-Petermig, Ar. Neumarkt, Schuß duch den rechten Untere 


fentel. 


. Wilhelm Brudid, Züf, Gräbfgen, Ar. Breslau, Schuß dur den rechten Unterjchentel. 

. Simon Feia, Füf., Glaufhe, Ar. Ramslau, Schuß in den Linfen Fuß. 

. Gottlieb Gottigald, Zuf., Obifhau, Kr. Namslau, Schuß in den Hal8. 

. Johann GoY, Füf., Biaffowig, Kr. Pleh, Schub am rechten Daumen und rechten Oberarm. 
. Wilhelm Hensel, Fuf., Leipe, Ar. Grottfau, Schub im rechten Oberarm. 

. Johann Jamıbor, FAf., Kreupburger Hütte, Ar. Oppeln, Schub ducd) beide Dierfentel. 
. Baul Jenner, Fuf., Mattfd, Ar. Neumarkt, Schub in die linte Hüfte. 


Johann Zeh, Fuf., Komalsti, Ar. Schroda, Schuß in den zeihten Oberfchentel. 
Rlein-Peisterau, Ar. Oflau, Schuß in ben linfen Zeigefinger. 





Dberfejentel. 


. Eduard Müde, Füf., Noder, Kr. Leobfhüg, SHuß in den Unterleib. 


Franz Rapiralla, Füf, Gopnig, Ar. Bomft, Streifihuß an der Iinten Wange. 
Jofef Bolap, Füf., Ornontomwig, Ar. Rleb, Schub in den sechten Dberfcjentel, 
Iofepg Epiger IL, Füf, Budan, Ar. Neurode, Schub in die inte Hand. 
Auguft Stäfge, Füf., Mlein-Elguth, Ar. Deis, Schub in den Hals. 

Robert Banfelow, FÜf., Priebus, Ar. Sagan, Schuß ın bie rechte Hand. 

Leo Weicht, Füf, Bamlomwigte, Rr. Kofel, Schuß in den Kopf. 

Wilgelm Wels, FUf, Ober-Weihtrig, Ar. Schweibnig, Schub dur) den Unterfiefer. 
Gottlieb WILL, Taf, Jaffiona, Ar. Samter, Schuß in die rechte Hüfte. 

Benebitt Wimmer, Füf, AltıWeiktrig, Ar. Habeljhwerbt, Schub in den Rüden. 
Gottlieb Winter I, Füf., Rofe Yauland, Kr. Bul, SAuß in bie regte Sulter. 
Johann Witted, Füf., Reusgratfein, Ar. Leobfgüg, Schuß in den Kopf. 


. Karl Liebid, Db.-2az.-Gehülfe, Stronn, Kr. Dels, Schuß im linken Unterarm. 


34* 
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Sunmarifche Beriuftlifte des Füfilier-Bataillons am 18. Auguft. 























Anlage 12B. 
Uamentliche Verlunlitte*) für die Schladt bei Sedan. 





5. Nompagnic, 
Vermunber. 
Aolph Tindner, Gren,, Blehhammer, Ar. Kofel, Schuß in ben teriten Unterfchentel. 
6. Rompagnie, 
Todt oder infolge der Berwundung geftorben. 
Iofeph Schwarzer, Gefr., Hermmanndborf, Kr. Jauer, Schuh in den Kopf, 
9. Rompagnie. 
Bermundet. 
Midael Seifert IL, Füf., Gülden, Kr. Ramälau, Rontufion beö linfen Oberfhentels durd) 
Granatfplitter. 
11. Rompagnie. 
Todt oder infolge der Bermundung geftorben. 
Franz Nitfge, FUf., Verlorenmafler, Kr. Habelfämerbt, Schuß in den Hals, 


Summarifche Berluftlifte des Regiments am 1. September. 
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*) Siehe Anmerkung zu Anlage 12A. 
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Anlage 18B. 


Namentlihe Verluklite*) für die Erkürmumng von Le Bourget 
am 30. Oktober, 


T. Offiziere n. |. m. 
A, Zodt oder infolge ber Berwundung geftorben. 


Eonrab v. Zalustomäti, Oberft u, Negis. Kommandeur, Danzig, Schuh in ben Unterleib. 

Bernhard v. Nenthe-Fink, Hauptm, u, Chef der 2. Komp., Magdeburg, Granat- 1, Gewehr 

Tehäffe in Hopf und Unterfeib, 

‚Hermann v. Knobelsborff, Sek. &t., 2. Komp., Pofen, Schuß im Unterleib. 

Bar v, Schönig, Set, %, 3. Komp., Mein-Rloden, Ar, Guhrau, Schuh in die Bruft. 

Felir v. Merdel, Pr. &. u. Führer der 4. Komp., Liegnig, Revolverjduß in die Brufl, 

Ferdinand v. Barzgensty n. Tentzin L, Set. &. u. führer der 10, Romp., Breslki, 

Schub in Kopf und nie, 

T. Konsab Fehr. v. Zeblig u. Neukirch, Set. &t, 10. Komp., Bellau, Kt. Neumarkt, Schuf 
in den Kopf. 

8. Wiltdah v. Luc, Pr. u. Führer ber 12, Komp, Breslau, Schuß durch Kopf und rechten, 

Unterfchentet. 


zore un 


B. Berwunbet. 


1. Bernhard v. Sippe, Set. &. u. Negts. Abfutant, Düben, Kr. Bitterfeld, Streiffduß an ber 
zecpten Munde. 
2. Elamor v, Trotha IL, Set, St. u. Abjutart bed I, Watt, Gänfehurtb, Sr, Bernburg, 
Schuß in den reiten Unterfehentel. 
. Eouard ©. Helldorff, Hanptm. u. Chef der 1. Komp, Neub, Streiffhuh am Unten Obe. 
. Otto o. Trotha L, Pr. &., 2. Romp., Gänfefurth, Mr. Bernburg, Schub in die Linfe 
Säulter. 
5. Gontad v. Rohrfgeidt, Bort. Fähnr,, 2. Komp, Gtriegau, Streifjhub am Kinten Dber- 
fhentel und Iinten Daumen. 
6. SFeiedrig v. Baczensty u. Tenczin III, Sef. &t., 4. Romp,, Breslau, Schuß im vegten 
Oberarm. 
7. Philipp Freitag, Pr. &t. u. Führer ber 6. Komp, Sorau, Schub in den Unterleib. 
8. Cberharb v. Haugmig, Sek. 2t., 6. Komp., Rofenthal, Kr. Breslau, Streifihuß an ber 
techten Hüfte. 
9. Auguft o. Ziemiegty, Pr. St. u. Führer ber 9. Romp., Burgmalbniel, Kr. Rempen, zwei 
Streiffhüffe am Kopf. 
10. Hugo May, Bizefelbm., 7. Romp., DeutfeRamig, Ar. Reihe, Vermundung unbelannt. 
11. Georg Heinrid), Biefeldm, 12. Komp., Breslau, Schuß in ben rechten Unterfchentel. 
12. Dr. Emanuel Mendel, Staböarzt II. Bats,, Bunzlau, Schub in den Leib. 


U. Unteroffigiere und Mannfchaften. 
I. Bataillon. 
1. Kompagnie. 
A. Zobt oder infolge ber Vermundung geftorben. 
. Wügelm Steinabler, Gefr., Befhau, Kr. Miitfh, Schub in die Bruft. 
2. Johann Baron L, Gren., Dirfchelmig, Kr. Reuftadt, Schuß in die Bruft. 


*) Siehe Anmerkung zur Anlage 12. 
































Anlage 144. 
Namentlihe Verlulie*) für das Ausfallsgefeht am 21. Dezember. 


I. Offiziere u. f. w. 


A. Tobt oder infolge ber Bermundung geftorben. 
1. Arthur Shalfhe v. Ehrenfeld, Sek. &. und ftello. Mjutant I. Bats., Zabrze, Kr. 
Beutgen, Schuß in die Bruft. 
2. Friedrich v. Briren, Port. Fähnr. 1. Komp., Baumgarten, Ar. Frantenftein, Granatfdub 
in den Kopf. 
B. Zermunbet. 
1. Paul Drifgel, Set. &t. der Ref. 1. Komp., Ohfau, Kontufion am Kopf und Geficht durch 
Steinfplitter. 
2. Hugo Harnifeh, Viüpefeldw. 1. Komp, Braundberg, Kontufion anı Rüden durch Oranat- 
fpfitter. 
. Mar Rnappe, Sek. 24. der Ref. 2. Komp., Rattomig, Ar. Beuthen, Schub ins Auge. 
. Bernhard o. Lippe, Sek. 2t. 4. Komp, Düben, Ar.’Vitterfelb, Kontufion am Kreuz und 
Ropf. 
5. Emil Brunner, Gef. 2t. der Ref. 4. Komp., Gnefen, Streiffhuß durch Granatfplitter am 
Hinterkopf. 
6. Emil Edler Herr und Frhr. 0. Blotho, Hauptm. 6. Komp., Lüttgenziap, Ar. Jerichom L, 
Kontufion am Tinten Fuß durch Granatfplitter. 
7. Georg u. Roncet, Set. 2. 7. Komp., Dobfgüg, Ar. Görlig, Kontufion am Rüden durch 
Granatfplitter. 
8. Sriebrid v. Jena, Hauptm. 8. Romp., Döbbernig, Ar. Sternberg, Kontufion burd; Granat- 
fplitter am Bein. 
9. Eurt v. Sperling, Gel. 2t. 12. Komp, Cöln a. R., Schuß durch die line Bruft. 


U. Unteroffiziere und Mannfhaften. 
I Bataillon. 


1. Rompagnie. 
A. Zodt oder infolge ber Bermundung geftorden. 
. Jofef Elöner, Oren., Borkendorf, Kr. Neike, Schub in den Unterleib. 
2. Clemens Gollomb, Gren., Porembed, Kr. Pleb, Serfämetterung der teten Echulter 
durch Granatiplitter. 
. Karl Zuft, Gren., Ober»Langenbielau, Ar. Reihendah, Schub in ben Rüden. 
Auguft Wiesner, Gren,, Waldau, Ar. Bunzlau, Schu in die Bruft. 


Po 


B. Bermundet. 

. Aulius Ulbrich, Unteroff., Betrifau, Kr. Gtrehlen, Rontufion burd; Granatfplitter am Kopf. 

2. Auguft Schmidt, Unterof., Seifferäborf, Ar. Grottlau, Rontufion durd) Mauergerdll am 
Ropf. 

3. Molf Barnert, Gefr, Areugendorf, Kr. Leobfhüg, Kontufion duch Granatfplitter am 
Seficht. 

4. Auguft Baud, Gefr, Ober-Rathen, Ar. Neurobe, Kontufion buch; Granat- und Stein» 
fplitter an Kopf, Knie, Gefäß, Nafe. 


*) Siehe Anmerkung zu Anlage 12 A. 

















Süftter- Bataillon. 
9. Rompagnie. 


10. Rompagnie. 
A. Tobt oder infolge der Bermwunbung geftorben. 


B. Bermunbet. 

Huguft Gattler, Gefr, Beieräborf, Ar. Habeljgmerbt, Ecuß am Tinten Ringfinger. 
Bincent Schmeibug, Geft,, Gardamig, Kr. Pie, Schub am reiten Daumen. 

Anton Beder, Faf., Scpmigrobe, Ar. Militid, Streiffhub am reiten Dberfhentel. 
Yofef Scholz IIL, Füf., Bolnifg-Reudorf, Ar. Münfterberg, Streiffhub am Tinten Knie. 
Frang Spottte, Faf., Bollmannsdorf, Ar. Reife, Säuß in ben Linfen Oberfchentel. 


11. Rompagnie. 

A. Zodt oder infolge ber Berwunbung geftorben. 
Zofepg Neumann, Gefr., Krobufe, Kr. Reuftadt, Schuß in ben Hinterkopf. 

B. Berwunbet. 

Zofef Müller, Füf, Bulle, Rr. Frauftadt, Streiffguß am Kopf. 
Iofet Brodieh, FAf., Altendorf, Kr. Ratibor, Schuß in bie rechte Schulter. 
Ernft Schmidt, Füf., Troitfcendorf, Ar. Görlig, Schuß in die regte Säulter. - 
Suftav Befterjhinsty, Faf., Schwerin, Kr. Birnbaum, Streifjuß am Kopf. 
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19. Rompagnie. 
A Tobt ober infolge der Bermunbung geflorben. 
B. Bermundet. 
Heineieh GrepL, Fuf., Reubed, Ar. Glag, Schuß an der Stirn. 


Sunmarifche Berluftlifte des Yüfilier-Bataillons am 21. Dezember. 

















tobt vermunbet aufommen 

828] & | 8 ]g8|] 3 | 5 |z8] 3 |ematnen 
FE PR 38 

ses laesst: 

















Aloe 1an.. 


Uamentlie Verinklite*) für Dorpofengefedhte u. [. w. vor Paris im 
Dezember 1870 und Iannar 1871. 


Vorpoften bei Aulnay am 5. Dezember. 
7. Kompagnie. 
Bermunbet, 
1. Julius Krymig, Gren., Botadbam, Schuß dur) den Tinten Oberfchentel, 


Vorpoften bei Aulnay am 28. Dezember. 
6. Kompagnie. 
A. Tobt oder infolge der Berwunbung geflorben. 


1. geinei Löhmer, Gren, Herm&borf, Ar. Sanböhut, erfämetierung bes Iinfen Armed 
und Tinten Fußes. 


*) Siehe Anmerkung zu Anlage 7A. 
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einen Sub. 
. Edumd Tiehe, freim. Gren., Reichenmalde, Kr. Rothenburg, Schub am linten Elenbogm 








Franz Wil, Gren, Dirfpelmig, Kr. Neuftadt, Schuß am Mitteifinger der reisten Hund. 


6. Rompagnie. 
Bermunbdet, 


Albert Mai, Gefr., Steindorf, Ar. Neiße, Streifihub an der vechten Hand. 

Mbert Alfher, Gren., Schlaup, Kr. Jauer, Schuß in den linfen Wittelfinger. 

Karl Ruczta, Gren., Ober-Golmannäborf, Kr. Pleh, Schub in die reite Hand. 
Frang Ludwig IL, Gren., Sabine, Ar. Faltenberg, Schuß in den Linten Zeigefinger. 
Jofef Tiegel, Gen, Brofewig, Kr. Ohlau, Schuß in die Wange. 


7. Rompagnie. 
Bermunbet. 
Ignaz Raczmarel, Oren, Rolonie Kiewel, Kr. Bomft, Rontufion durd) Granatfplitter. 
Raspar Lafewäti, Gren., Ziernig, Ar. Shrimm, Schuß burdß linke Of. 
Wirgelm Zimmermann, Gren,, Weißdorf, Ar. Fallenderg, Kontufion am Küden duch, 
Granatfplitter. 
8. Rompagnie. 
Vermunbet. 
Robert Bertenger, Gren., Friedrigägrund, Ar. Seseilämenbt, Bi Steifiänb am Zeigefinger. 
Karl Schüde, Gren,, Märzborf, Kr. Grotttau, Rontufion am Iinten 
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Vorpoftengefecht bei Le Bonrget am 20. und 21. Jauuar. 
2. Kompagnie. 
Bermundet*) 
Auguft Langer, Gren, Domatfhine, Kr. Dels, Bajonettftich am Auge. 
3. Rompagnie. 
A. Todt ober infolge der Bermunbung geftorben. 
Hermann Baier, Gefr., Boppihüg, Kr. Freiftabt, Bermundung undelannt. 
B. Bermunbet. 
Mlabislaus Gallas, Gren,, Staremtonäty, Ar. Dbomil, Schuß durch bie Vruft. 
9. Kompagnie. 
Tobt ober infolge ber Bermundung geftorben. 
Johann Hutfh, Füf. Shlop ENguth, Kr. Kreuyburg, Granatfplitter in ben Kopf. 


Sunmarifche Berkuftlifte im Dezember 1870 und Jannar 1871. 
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*) Außerdem Set. 2t. der Ref. Ermft Engels vom Regiment Aeranber (dommanbirt) 
aus Faltenhagen, Kreis Lebus, buch einen Preilfguß an ber rechten Bade. 
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M. Rast Wittig, Homift, 3, Komp, Militir- Ehrenzeichen 2. Rlofe, 

22. Wilsem Bubao*), Sren, 1. Koınp., Miitir-Ehvenjeißen 1. Rlafie, 

3. Anton Herzig, Gren., 1. Romp., Militär Ehrenzeichen 2. Klafie, 

A. Heinzich Spillmann, Gren, 1. Komp, Militär-Ehrengeiden 2. Klafie, 

2. Ferdinand Sugante*r), Gren, 1.Romp., Miltiir-Ehrengeicen 2. Klafle, Ä 

236. Zofep) Fuhrmann, Gren, 1, Komp. Riltär-Chrengeicen 2. Rlafe, 

27. Paul Romad IL, Gen, Mlitie-Ehreneicen 2. Kleffe, Delereidifäe Tapfer: | F 
Heits: Medaille 2. Klofe, 

28. Auguft Förfter, Oren,, 8. Komp., Militie-Eprengeidhen 2. Maffe, F 

29. Rubotoh Oübler, Gren, 3. Romy, Miltdt-Eheengeiden 2. Kaffe, 

30. Craft Nauhut, Gen, 3. Komp, Mttir-Ehrenzeicen 2. Rufe, 

31. Huguft Wunfch, Gren., 3. Komp, Miitär-Ehrengeicen 2. Klafie, 

3%. Nidert Mei brobt, Unteroff, 3. Momp., Mlittr-Ehrengeichen 2. Ruf, 


e) Aerzte, 


Edward Ulrich, Chefarzt des leichten Feldlazaretjs der Tomb. Znf. Din, Kronen «xder 
3. Klaffe mit Schwertern, Feldzug 1864: 


I. Bataillon, 


a) Offiziere. 


1. Dslar v. Gosene, Seh, &, 9 Komp, Nothen AolerOrben 4. Kaffe mit Schwertern, Ge 
feht bei Stoustrup—Heifefro am 8. März. 

2. Wilpelm ». Hahnte, Hauptm., 5. Komp., Rothen Adler-Orden 4. Maffe mit Schwerte, 
beim Sturm auf bie Düppeler Schanpen am 18, April. 

3. Friebrid o. Ramtinteg, Ser. 21, 5. Komp., Rothen Apfer-Orden 4. Alaffe mit Schwerte, 
beim Sturm auf Die Düppeler Schanzen, 18. April. 

4 Emil Raulfuß, Set. &t., 5.Romp., (vom I. Bat. 1. Pof. Sand. Regts. Ar. 18), Rothen 
Abler-Drben 4. Mlaffe mit Schwertern, beim Sturm auf bie Düppeler Schangen am 18. April. 

5. Hugo v. ber Sochau, Hauptm., 6. Komp, Rothen Abler-Orben 4. Alaffe mit Scpmertern, 
Gefedt bei Stoustrup—Heifefro am 8. Nür. 

6. Hermann ». Bannemig, Maj. und Kommandeur bed II. Batd., Schwerter zum Rother 
Abler»Drben 4. Rlaffe, bei Belagerung ber Düppeler Schangen am 8. April. 

7. Mag v. Rofenderg-Lipinstg, Gel, &t., 7. Romp., Rothen AblersDrben 4. Rlaffe mit 
Schwertern, Geferst bei Stoustup—Seifefro am 8. März. 

8. Mar v. Widefind, Br. 2t., 5. Komp., Rothen Abler-Orben 4. Alaffe mit Schmertern, beim 
Sturm auf die Düppeler Schangen. 


b) Mannjaften. 

1. Frany Bach, Gren., 5. Komp, Militär-Ehrenzeihen 2. Naffe, beim Sturm auf bie Düppeler 
Scanzen. 

. Auguft Fuhrmann, Gefr., 5. Romp., Militär-Chrenzeihen 2. RAlaffe, beim Sturm auf bie 
Düppeler Schangen. 

3. Gottfried Heffe, Sergt, 5. Komp., MilitärsEhrenzeichen 2. Rlaffe, Defterreicjifche Tapfer- 
teitg-Mebaille 2. Mlaffe, beim Sturm auf die Düppeler Schangen. 

. Paul Kruß, Gefr., 5. Komp., Militär-Chrenzeihen 2. Alaffe, Defterreichif—e Tapferfeitds 
Medaille 2. Mlaffe, beim Sturm auf die Düppeler Schanzen. 


v 
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*) Gtürmte trog zwei erhaltener Wunden bis in die Schanze mit, 
**) Beim Sturm unter den Erften an ber Kehljeite der Schanze. 
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. Franz Löpregi®), Gren., 6. Romp, Militär-Ehrenzeichen 2. Alaffe, Gejeit bei Stoudteup 


—Heifelro am 8. Ritz. 


. Hugo Mannig, Felm., 5. Komp., Militär-Eprenzeien 1. und 2. Rlaffe, Defterreigifcie 


Zapferteit-Mebaille 1. Alaffe, bei Belagerung ber Düppeler Schanzen und beim Gturm 
auf diefelben. 


. Nepomuk Markomäly, Lay. Geh., 6. Komp, Militär-Eprengeichen 2. Alaffe, beim Sturm 


auf die Düppeler Schangen. 
Robert Mäpigbrodt, Gren., 5. Romp., Militär-Ehrenzeihen 2, Klafie, Defterreihifche 
ZTapferteitö-Medaille 2. Klaffe, beim Sturm auf bie Düppeler Schangen. 


. Wilhelm Unger, Gren., 7. Romp., Miitär-Ehrenzeicpen 2. Rlaffe, Defterreicjifche Tapfer- 


teit3-Medatlle 1. Rlafie, Gefecht bei Stouätrup— Heifetro. 
Gottlieb Wagner, Sergt., 5. Romp., MilitärsEhrenzeihen 2. Rlaffe, Defterreidiifche Tapfer- 
feita-Mebaille 2. Klaffe, beim Sturm auf bie Düppeler Schangen. 
Füfilier-Bataillon. 
a) Offiziere. 


. Frany v. Syhlinsti, Oberftlt, Aromen-Orden 3. Alafje mit GSchwertern, Oefterreichifce 


Eiferne Krone 2. Alaffe, Kriegs-Dentmünge, für daß Gefecht bei Heifetro. 


. Mortimer Frhr. v. Bubbenbrod I, Set. 2t., 3. Romp-, Rönigl. Haußorden von Hohen: 


sollen am Ringe mit Schwertern, beim Sturm auf die Düppeler Schanze. 


. Franz v. Wolff, Pr. 2t., 10. Komp, Rothen NAbler»Drben 4. Klaffe mit Scäwertern, für 


feine vorzüglichen Leiftungen ald Führer deö leichten Felbbrildentrains der Avantgarde 
in Zütfand. 


b) Mannjgaften. 


. Rarl Liebich, Lay. Geh, 3. Komp, Militär-Chrenzeichen 2. Kaffe, beim Sturm auf bie 


Düppeler Schangen. 


. Karl Hezel, Unteroff., 11. Komp., Militär-Eprengeichen 2. Alaffe, Defterreicjifge Tapfer- 


teits-Mebaille 1. Alafie, beim Gefecht von Heifero. 


. Leopolb Schwarz, Feldm., 11. Romp-, Defterreichifje Tapferteitd-Mebaille 2. Rlaffe, beim 


Gefedt von Heifelro. 


. Feiebrih Bünning, Felbm, 10. Romp., Defterreicifche Tapferkeits-Mebaille 1. Alaffe, beim 


Gefegt von Heifelro. 


. Karl Spahr, Felbm., 12. Romp., Defterreicjifche Tapferteitß-Mebaille 2, Alaffe, beim Gefecht 


von Heifelen. 


. Julius Salinger, Unteroff,, 10. Romp., Defterreicjifche Tapferteits-Mebaille 2. Rlaffe, beim 


Sefedt von Heifekro. 


. Hermann Raruth, Unteroff,, 9. Koınp., Defterreichifce Tapferteitö-Mebaille 2. Alaffe, beim 


Gefeht von Heifelro. 
©) Beamte. 


. Zofeph Shlothauer, Zahlmftr., 9. Romp., Rother Adler-Drben 4. Rlafie am meißen 


Bande, für feine Tgätigleit bei Errichtung eineß Feldmagazins in Kolbing. 


*) MB Hauptm. o. ber Lochau im Gefecht bei Gtoustrup—Beifefro (8. März) verwundet 


murbe, fprang ren. Löpret jofort aus feiner Dedung Hervor, trug feinen Hauptmann, welcher 
auf ber burdh feinbfiches Feuer ftarf beftrichenen Chauffee infolge der erhaltenen Wunden liegen 
geblieben war, in den Chauffeegraben und verband ihn hier unter dem Beftigften feuer 
der Dänen. 
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Füfllier-Bataillon. 
a) Mannihaften. 


Friedeih Brünning, Felbm., 10. Komp, Militär-Ehrenzeicjen 2. Mlaffe, Gefeist Bei Soor. 
Karl Jayn, Felbm., 11. Komp., Rilitär-Chrengeihen 2. Kaffe, Gefect bei Soor. 

Auguft Döft, Feldm., 9.Komp., Nilttär-Ehrengeicjen 2. Rlaffe, Gefecht bei Goar. 
Frievri) Engelmann, Gergt,, 12. Romp., Milttär-Ehrenzeichen 2. Kaffe, Gefecht bei Soor. 
Karl Jahn, Unteroff., 9. Romp., Militär-Ehrenzeihen 2. Alafie, Gefecht Bei Soor. 
Wilhelm SHrdter, Gefr., 9. Komp., Militär-Eprenzeicen 2. Alaffe, Gefeiit bei Soor. 
Ernft Spilling, FUf., 12. Komp, Militär-Chrengeichen 2. Rlaffe, Gefeht bei Soor. 





. Gottlieb SHöbel, Füf., 12. Romp., Mittär-Eprenzeichen 2. Klaffe, Gefeht bei Soor. 


b) Xerzte. 


. Walbert Runfcert, einj. frei. Mrpt (Felb-Afit), Aronen-Orben 4. Alaffe mit Shmertern, 


Sglacht bei Röniggräg. 


. Bernhard Regenbreht, Stabdarzt beim Felblazareth, Aronen-Drben 4. Alafie, Felbr 


zug 1866. 


Anlage 19 A. 


Namentlice Like derjenigen Offiziere, Aerzte, Mannfchaften und 
Beamten des Regiments, die in dem Feldzug 1870/71 mit dem Eifernen 
Kreuz ausgezeichnet wurden. 


I Mit dem Kreuz 1, und 2. Kaffe wurden deforirt. 


A. Offiziere*) u. j. w. 
(beim Regiment). 

. Eugen v. Berngardi, Oberftit,, Saalfeld, Mohrungen, 
2. Wilhelm o. Grolman, Dberfilt., Groj-Ölogau. 
3. Konftontin v. Altrod, Hauptm., Gelmsborf, Nühlhaufen. 
4. Dötar v. Tippelsfirch, Hauptn., Berlin. 
5. Ehucrd v. Helldorff, Hauptin., Neuß. 
6. Auguft v. Stemtegky, Pr. Ct, Burgwaldniel, Kempen. 
7. Bernhard v. Lippe, Sel, Lt, Düben, Bitterfeld, 


B. Hnteroffiziere und Mannichaften 
(beim Regiment). 


Dobenn Somwade, Feldw., Granfe, Falfenberg, 


11. Mit dem Kreuz 2. Maffe wurden beforirt. 


A. Dffigiere*) u. f. w. 
(beim Regiment). 

. Roncad o. Saluslomäti, Oberft, Danzig, am 30. Ditober 1870 gefallen. 
Dolf v. Thümmel, Rojor, Gotha, Sadjen-Roburg-Cotfa. 
Emil Ebler Herr Und Frhr. 0. Blotpo, Hauptm, Lüttgenziag, Jerigom I. 
Feiebric) ». Jena, Hauptm., Döbbernit, Sternberg. 
Alfred v. Zyhlinski, Hauptm., Deutfh-Rrone. 
. Herrmann Fehr. v. Ende, Hauptm., Dredben. 
. Karl Fehr. v. Fund, Hauptm., Breslau. 
. Eugen v. Schudmann, Hauptm., Prenzlau. 
Wügelm Fehr. v. Fird3, Pr. 2t, Breslau. 
. Souiß d. Düring, Pr. &t, Verden. 
. Philipp Freytag, Pr. 2t. der Ref Aaigeni, Subtinig. 
. Friedrich d. Raminieg, Br. 2, Glei 
Mortimer Frhr. v. Bubdenbrod- "geitersborf L, Br. &t, Wabnig, Deld. 
14. Otto ». Trotha I, Pr. &t, Gänfefurih, Bernburg. 
15. Magimilian v. Harenberg, Pr. &t, Stettin. 
16. Hippolgt Frhr. 0. Bubbenbrod«Hetteräborf IL, Pr. &t, MWabnig, Del. 
17. Armand v. Carnap IL, Sek. &t. der Ref., Cöln. 
18. Mag v. Shönig, Set. 2t., Alein-Rlöben, Guhrau, am 30. Otober 1870 gefallen. 
19. Emil Brunner, Sek. 2t. der Ref, Gnefen. 
%. Rorl Radler, Set. 2t. der Ref, Beihermig, Neumarlt. 





BReeeaksee 


*) Der Gleimäßigteit Halber find biejenigen Chargen aufgefüßtt, welche bie Dekorirten 
bei Weenbigung bed Felbzugs Beffeibeten. — Die Ortönamen bedeuten ben Geburtd- bezw. 


Heimatort, 
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B. Im Anfluß an den Feldzug erhielten: 


1. DOöfar v. Tippelstirh, Hauptm., Kaiferlih Ruffiigen St. Wiadimir-Drden 4. Mlafie mit 
Schwertern (Theilnahme an der Parade am 7. September 1872). 

2. Franz v. Wolff, Hauptm,, Nitterkreug des Aöniglic Säcftfhen Mbrets-Drbens mit 
Rriegsbelocation. 

3. Mortimer Sehr. 0. Bubdenbrodsgettersborf I, Pr. 2t, Raoiferlih Ruffifgen 
St. AnnensDrden 3. Kaffe mit Gchwertern (Theilnapme an der Parade am 7. Sep: 
tember 1872). 

4. Otto v. Trotha I, Pr. &t, Ritterfreup 2. Maffe des Herzoglich Anhaltifcen Abredit des 
Bären-Drbens mit Schwertern. 

5. Kraft o. Heugel, Gel. 2, Kaiferlih Ruffifhen St. Stanidlaus-Orden 3. Rlaffe mit 
Säpwertern (Teilnahme an der Parade am 7. September 1872). 

6. Glamor v. Trotha IL, Set, &, Ritterkreuz 2. Rlaffe des Herzoglid; Anhaltifchen Mbrecht 
deö Bären-Drbens mit Schwertern, 





7. Eduard Rufgemeyh, Stabahoboift, 1. Komp. Re 
8. Denzel Wrana, Felbm., > € 
9. Franz Rofgpe, Unteroff, . : =E 
10. Ebuard Baron, Feld, 2: Pr} 
11. Bilfelm Berndt, Feldm., 3. ie 8 
18. Karl Rober, Belt, nn N 
18. Gottlieb Heibenzeid), Felbm,, 6: 5 Rlafle S8 
14. Hellwig, Felm., 8: Nele: Ei 
15. Hermann Scheuer, Sergt., % =: 3 a 
16. Wilgelm Rüg, Felbw., 10. : > 
17. Karl Beige, Felbm,, 1. 8 
18. Auguft Draeger, Unteroff., 2. 
Anlage 20. 

Aommandeure 


des Königin Elifabety Garde-Örenadier-Regiments Nr. 3. 


1. Dberft v. Winterfeld vom 1. Juli 1860 bis 13. Auguft 1864. 
2. = v. Brigelwig vom 13. Auguft 1864 bis 30. Oftober 1866. 

8. d. Toering vom 30. Oftober 1866 bis 17. Juli 1870. 

4 ». Zalustowstt vom 17. Juli 1870 bis 1. November 1870. 

5. = 0. Sommerfeld vom 11. Dezember 1870 bis 10. Februar 1872. 

6. Fehr. v. MeerfeidtsHülleffem vom 10. Februar 1872 bis 15. Oltober 1874. 
7. > 0. Schligting vom 27. Cftober 1874 bis 12. Ylärz 1878. 

8. v. Stoden vom 12. März 1878 bis 17. Auguft 1882. 

9. v. Kretfhman vom 17. Auguft 1882 bis 12. Januar 1884. 

10. ©». Becrwarzomäly vom 12. Januar 1884 bis 5. Februar 1887. 

1. + 0. Cütden vom 5. Februar 1887 bis 27. Januar 1890. 

12. © Hermarth v. Yittenjeld vom 27. Januar 1890 bio 25. März 1898. 

13. + Fehr m. Bubbenbrod-Hettersdorf vom 25. März 1893 Bis 17. Dezember 18%. 


14. =» ©». Bloeg vom 17. Tejember 1896. 





Gedrudt in der Röniglicen Holbuhdruderei von G. ©. Mittler & Sohn, Berlin SW, Rocfrage 8-71. 
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